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Kindermaskenfest im SZentrum.

40 Jahre Faschingsgilde 1977 in Schwaz, Unsinni-
ger Donnerstag, Rosenmontagsball, Nazeingra-
ben - der Fasching erreicht in Schwaz dieser Tage 
weitere Höhepunkte. Rein in die Kostüme und 
mitmachen - heißt deshalb die Devise nicht nur 
für die Kinder. 

Bilder vom Kindermaskenfest, Weibernacht und 
den Galaabenden finden Sie in dieser Ausgabe.
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FASCHING  in Schwaz 2017

Kindermaskenfest

Weibernacht

Galaabende

Schwazer Weibernacht

Bombastische Kostüme, 740 BesucherInnen im SZentrum 

und die Jury hatte es nicht leicht, die Preise zu vergeben.

Erster Platz - Tiroler Schneekugel - richtig cool!

Zweiter Platz - die Papierdamen - alles aus einzelnen 

Zeitungspapierblättern – super fesch!

Dritter Platz - Scharfes am Gewürzboard

3 2
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Liebe Schwazerinnen 
und Schwazer

Bürgermeister 
Dr. Hans Lintner
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Wir erleben heuer einen besonderen Fasching: Unsere Faschingsgilde feiert ihren 40. Geburts-
tag und bietet uns ein Feuerwerk an Frohsinn und Lustbarkeit. Besonders die Galaabende 

zeigten wieder großes komödiantisches Können, viel Herzlichkeit und die feine Klinge des Hu-
mors. In diesen 40 Jahren haben viele bedeutende Persönlichkeiten das Faschingstreiben in unse-
rer Stadt geprägt und damit Wärme und Nähe erzeugt und gefördert.
 
Wohnbau
Der Bedarf an neuem Wohnraum steigt stark an. In Schwaz bemühen wir uns, überschaubar und 
nicht sprunghaft zu wachsen. Wichtig ist uns auch, unsere Wohnanlagen und Stadtviertel so zu 
besiedeln, dass Integration gelingen kann.
Die Wohnungen, für die die Stadt das Vergaberecht besitzt, werden nach objektiven und transpa-
renten Kriterien vergeben. Grundbedingung dafür ist, dass der Wohnungswerber mindestens 4 
Jahre mit Hauptwohnsitz in Schwaz gemeldet ist, wobei die Zeit in einem Wohnheim und in der 
Grundsicherung nicht angerechnet wird.
Mietzinsbeihilfe wird jenen gewährt, die mindestens vier Jahre in Schwaz mit ordentlichem Haupt-
wohnsitz gemeldet sind, sich an Hausordnung und Regeln halten und sozial bedürftig sind. 

Stadtforum
Das Stadtforum war wieder sehr gut besucht und ich konnte viel Information geben sowie mit den 
Vertretern des Gemeinderates und der Stadtverwaltung Rede und Antwort stehen.
Besonders wichtig war vielen die Situation im Wohnumfeld, die Verkehrsregelungen und die Pla-
nungen für das neue Jahr.
Es herrschte eine sehr positive Grundstimmung. Der unmittelbare Kontakt, die offene Atmosphä-
re und ein wertschätzender Umgang miteinander zeichneten auch diesmal unser Stadtforum aus.
Nach mehr als zwei Stunden an Diskussion im Forum konnten anschließend im Foyer persönliche 
Anliegen mit den Mitgliedern des Gemeinderates und der Stadtverwaltung besprochen werden 
und wir alle erlebten dabei wieder, wie wichtig der direkte Kontakt ist.

Mit großer Betroffenheit haben wir am 10. Februar unsere Mitarbeiterin Günser Han verabschie-
det. Sie hat sich im Rathaus mit großer Herzlichkeit und viel Einsatz für das Thema Integration 
eingesetzt und wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Im März feiern wir das 20-jährige Bestehen des Marienheimes. Alle lade ich herzlich ein,  am 3. 
März von 14 bis 17.30 Uhr beim Tag der offenen Tür die Atmosphäre unseres Altenwohnheimes in 
der Archengasse zu erleben und sich einen Eindruck zu verschaffen, mit wie viel Kompetenz und 
menschlicher Wärme unsere Einrichtungen geführt und von den BewohnerInnen und Mitarbeite-
rInnen mit Leben gefüllt werden.

Mit herzlichen Grüßen  
Bürgermeister Hans Lintner
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  STADTFORUM   2017 

Weit über 200 BürgerInnen nützten 
beim Stadtforum am 6. Februar 
2017 die Möglichkeit, die aktuellen 
Projekte in der Silberstadt direkt 
von der Stadtführung zu erfahren. 
Bgm. Lintner, die ReferentInnen 
und Ausschussobleute des Gemein-
derates und AbteilungsleiterInnen 
standen bei zahlreichen Fragen 
Rede und Antwort und der Abend 
war gefüllt mit Informationen über 
verschiedenste Projekte 
und Anfragen.

Die Teilnahme an Entente Florale, „blumiges Einvernehmen“, einem europäischen 
Wettbewerb für Lebensqualität, wird in der Silberstadt mit verschiedenen Projekten 
die nachhaltige Entwicklung des gemeinschaftlichen Raumes und die soziale Quali-
tät noch weiter befördern. Bgm. Lintner und Verena Mayrhofer stellten die nun 
konkret Form annehmenden Projekte aus den Bereichen Erziehung, Stadt-
planung, Freizeit und gemeinsame Lebensgestaltung kurz vor. Ein Ergebnis 
des intensiven Prozesses wird die Öffnung des Mathoi-Gartens als ganz be-
sondere Gartenanlagen mitten in der Silberstadt werden. Am Lahnbach 
werden zwei „Zimmer“ gestaltet zum Thema Wasser und Erholung.

Der Mathoi Garten wird als Erholungsraum für alle 
SchwazerInnen und Gäste gestaltet und geöffnet.

Ausbau Bezirkshauptmannschaft
Das Land Tirol hat sich 
2015 entschlossen, das 
Gebäude der Bezirks-
hauptmannschaft zu mo-
dernisieren und aufzusto-
cken. Die Stadt Schwaz 
beteiligt sich beim Ausbau 
des Innenhofes der BH, 
der in Zukunft für verschiedene Veranstaltungen genützt wer-
den soll. Der Architektenwettbewerb ist entschieden, der Inns-
brucker Architekt DI Thomas Mathoy erhielt für seine Ideen den 
Zuschlag - der BH-Hof wird eine pavillonartige Überdachung 
erhalten, die in der Überarbeitung des Entwurfes (Bild) noch er-
weitert wird. Die Tiefgarage wird mit einem Lift in Zukunft direkt 
bis zur Höhe der Franz-Josef-Straße erschlossen und damit der 
barrierefreie Zugang hergestellt.

Vorgestellt wurde auch die Erweiterung des 
Regional Altenwohnheimes um 30 Plätze - im 
Bereich der farbig gekennzeichneten Flächen. In 
dem Erweiterungsbau wird auch ein Kindergarten 
der Stadt Räumlichkeiten für Gruppen erhalten 
und weitere Parkplätze. Diese waren auch The-
ma einer Frage aus dem Publikum. Im Altersheim 
St. Josef der 
Barmherzigen 
S c h w e s t e r n 
Zams werden 
30 neue Plätze 
errichtet, die 
alle schon im 
Plan Pflege des 
Landes Tirol 
bewilligt sind.
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stadt erlassen, in der Liegenschafts-
eigentümer Auflagen zur Gestaltung 
von Fassaden erfüllen müssen. Der 
Gemeinderat hat sich zu dieser Maß-
nahme entschlossen, um die Gebäude 
in der historischen Altstadt entspre-
chend ihrer Bedeutung zu klassifizie-
ren und in möglichst originalen Subs-
tanzfür die Zukunft zu erhalten.

Es gab Anfragen zu Verbesserungen 
bei Verkehrswegen, Straßenbe-
leuchtung und auch Zufahrtssitu-
ationen, die von den zuständigen 
Abteilungen bearbeitet werden. Es 
wurde vorgeschlagen, Handyparken 
für Schwaz einzuführen, d.h., dass die 
Parkgebühren über das Handy bezahlt 
werden können. Die Errichtung weite-
rer Stromtankstellen wurden angeregt, 
wobei die Stadt bereits beschlossen 
hat, dieses Thema 
intensiv voran-
zutreiben. Beim 
Parken war auch 
die „Zonengrenze“ 
Schwaz Ost und 
West ein Thema, 
im Innenstadtbe-

reich ist Parken kostenpflichtig, im 
Osten der Stadt nicht. Und auch die 
Erhöhung der Frauenquote in der 
Stadtführung wurde von einem Be-
sucher angeregt.

In persönlichen Gesprächen konn-
te dann bei einer Stärkung im Foyer 
noch das eine oder andere Thema 
vorgebracht und vertieft werden. 

Bgm. Lintner: „Der direkte Austausch 
mit interessierten BürgerInnen ist für 
alle sehr wertvoll und wir nehmen die 
Themen, Anregungen und Wünsche 
in die Arbeit der Stadtführung und 
des Gemeinderates mit. Viele Dinge 
können sofort umgesetzt werden 
und es sind alle bemüht, die offenen 
Projekte intensiv zu bearbeiten und 
Lösungen zu finden.“

Schwierige Aufgabe Bahnhof
Viele Fragen und auch konkrete An-
regungen gab es zum Problem der 
gesperrten Parkplätze in einer Wohn-
anlage in der Spornbergerstraße. Ziel 
der Stadt wäre, die Fläche des jetzigen 
Pendlerparkplatzes von den ÖBB anzu-
kaufen und dort eine Wohnanlage mit 
integrierten Pendlerparkplätzen zu er-
richten. Dadurch könnten auch die be-
troffenen Parkplätze wieder reaktiviert 
werden. Die Verhandlungen mit der 
ÖBB gestalten sich leider sehr langwie-
rig und schwierig.

Bahnhof-Umbau. Bgm. Lintner: „Unser 
Ziel ist es, die aktuelle Infrastruktur mit 
Jugendwarteraum, Projekt schranken-
los und Kiosk zu erhalten, weil sie sich 
sehr bewährt und den Bahnhof mit Le-
ben erfüllt.“

Anfragen gab es auch zum Thema Orts-
bildschutz. Die Stadtgemeinde hat eine 
geschützte Zone im Bereich der Innen-

Die neue Kinderwelt - Skiraum für die kleinsten Schifahrer mit ei-
nem sogenannten „Zauberteppich“ und geeigneten Übungshän-
gen - ist im Jänner mit dem ersten Schnee in Betrieb gegangen.

Für die Sanierung der Kellerjochhütte hat 
die Stadtgemeinde Schwaz erhebliche Mit-
tel beigesteuert. Ein großes Projekt ist die 
Errichtung eines neuen Rodel- und Moun-
tainbikestrecke vom Hecher bis Grafenast. 

Spornbergerstraße. Direkt am Bahn-
gleis soll eine Wohnanlage errichtet 

werden mit integrierten Pendler-
parkplätzen in der Tiefgarage. 

In den Rot mar-
kierten Zonen 

hat der Gemein-
derat besonderen 

Ortsbildschutz 
festgelegt.
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In den Schwazer Kinderbetreuungseinrichtungen gibt es das ganze Jahr buntes 
Programm und viel Spiel, Spaß, Bewegung und erstes Heranführen an Bildung.

Städtische Kindergärten
Tannenbergkindergarten mit Krippe, 
Barbarakindergarten, Wlasak-Kin-
dergarten mit Krippe und Hort und 
Lore Bichl-Kindergarten mit Krippe

Montag, 6. März 2017 
8-12 und 14-17 Uhr
Dienstag, 7. März 2017
8-12 Uhr im Rathaus

Wlasak-Hort: Mo, 6. März 
und Di, 7. März 2017, 12-17 Uhr

Die Einschreibung für die Städtischen 
Kindergärten findet im Rathaus statt. 
Die Zuteilung der angemeldeten Kinder 
zu den städtischen Kindergärten erfolgt 
durch die Stadtgemeinde Schwaz.

>> Es gibt auch heuer die Möglichkeit, 
die Anmeldung ONLINE durchzufüh-
ren. Das Formular steht von Montag, 
27.2. bis Freitag, 3.3.2017 auf www.
schwaz.at zur Verfügung.

Kindergarteneinschreibung 
Kindergartenjahr 2017/18

Aufnahmebedingungen: Eltern, Pflege-
eltern oder das Kind müssen in Schwaz 
den ordentlichen Wohnsitz haben und 
polizeilich gemeldet sein. Das Kind muss 
(ausgenommen Kinderkrippe) das dritte 
Lebensjahr vollendet haben.
In der Kinderkrippe können Kinder ab 
einem Jahr aufgenommen werden. In den 
Hort werden nur schulpflichtige Volks-
schulkinder aufgenommen.
Für Fragen, auch zu den privaten Kin-
dergärten, stehen Frau Kathrin Danler 
und Herr Dr. Reinhard Prinz, Rathaus, 
3. Stock, gerne zur Verfügung, Telefon 
05242/6960-318 oder -320.

Private Kindergärten
Kraki - private Kinderbetreuung Bezirks-
krankenhaus Schwaz, Swarovskistr. 1-3, 
05242/600-1760, Mo, 6. März, 8-12 Uhr

Bei allen anderen privaten Kinderbetreu-
ungseinrichtungen ist die Anmeldung je-
derzeit laufend möglich!

Kinderbetreuung

Mag. Julia Muglach, Jugend- und Familien-
referentin der Stadt Schwaz (re), mit Kathrin 

Danler, Koordinatorin Kindergärten.

Qualitätsvolle Begleitung
für unsere Familien  
Die ersten Lebensjahre sind für die Entwick-
lung eines Kindes sehr entscheidend, weshalb 
eine einfühlsame, auf die individuellen Bedürf-
nisse zugeschnittene Kinderbetreuung für das 
ganze weitere Leben und für unsere Zukunft 
als Gesellschaft enorm wichtig ist. Ein wichti-
ger Punkt dabei ist auch die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie - hier spielt ein umfassendes, 
stabiles und vielseitiges Betreuungsangebot 
eine große Rolle. 
Als  Jugend- und Familienreferentin liegt mir 
eine qualitativ hochwertige Bildung und Be-
treuung unserer Kinder sehr am Herzen sowie 
die Kinder und Familien in Schwaz bestmöglich 
zu unterstützen. Die nächsten Seiten liefern ei-
nen Überblick über das große Angebot, das die 
Stadt Schwaz an städtischen und privaten Kin-
derbetreuungseinrichtungen zu bieten hat. 
2016 konnte das Angebot mit dem neuen Lore-
Bichl-Kindergarten weiter vergrößert werden. 
Flexible Tarifgestaltung und bei den städti-
schen Kinderkrippen tagweise Anmeldung (ab 
2 Tage/Woche) bringt noch mehr Wahlfreiheit 
und kommt individuellen Gestaltungswün-
schen berufstätiger Eltern sehr entgegen.
Die Stadt, die Leitungen der privaten Einrich-
tungen und alle MitarbeiterInnen in Kinderbe-
treuungseinrichtungen leisten in den schönen 
Einrichtungen in Schwaz jeden Tag hervorra-
gende Arbeit und begleiten unsere Kleinsten 
mit qualitäts- und liebevoller Betreuung durch 
eine wichtige Zeit.

Familienreferentin Mag. Julia Muglach

Auf den nächsten Seiten finden Sie eine Übersicht über alle städtischen 
und privaten Kinderbetreuungseinrichtungen sowie - Angebote inkl. 

 Schülerhorte und Betreuungsangebote für die Ferien in Schwaz.
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Barbara-Kindergarten

➥ Öffnungszeiten: Mo-Fr, 6.30-17.30 Uhr, auf Wunsch 
	 mit Mittagstisch. 25 Schließtage pro Jahr

➥ 	Gruppen: 4 Kindergartengruppen, 1 Integrationsgruppe

➥ 	Schwerpunkte: Wir orientieren uns am Entwicklungsalter 
des Kindes und fördern und begleiten mit differenzierten 
Angeboten die Entwicklung des Kindes. 

Turn- und Quatschgruppe: Ein Angebot zur sensomotorischen 
Entwicklung, Sprachförderung und Integration. Plappertag: Jeweils 
an 1 Tag/Woche werden ausgewählte Angebote für Sprachförderung 
angeboten. Reisende Taschenbibliothek- eine Möglichkeit für 
Eltern, sich über das Wochenende Bilderbücher auszuleihen

Johannes-Messner-Weg 2, 6130 Schwaz
Telefon: 0676/83697291
e-mail: barbarakg@schwaz.net
Leitung: Christine Kager

Tannenberg-Kindergarten
und Kinderkrippe

Tannenberggasse 3, 6130 Schwaz
Telefon: 05242/73282
e-mail: tannenbergkg@schwaz.net
Leitung: Karin Dürnberger

➥ 	 Öffnungszeiten: Mo-Fr, 6.30-17.30 Uhr, auf Wunsch mit 	
	 Mittagstisch. 25 Schließtage pro Jahr

➥	 Gruppen: 4 Kindergartengruppen, 1 Kinderkrippe

➥ 	 Schwerpunkte: Unser Haus lebt von der Offenheit für das 
„Andere und Fremde“. Wir erkennen diese Chance und gehen 
auf die Vielfalt mit Geduld und Toleranz ein. Durch verschie-
dene Aktivitäten wie Wald- oder Rucksacktage, Wander- und 
Erlebniswochen, Jausenprojekte, Kochtage u. ä. bieten wir den 
Kindern Lebens- und Lernräume an, in denen sie ihre Umwelt 
positiv erfahren. 
Förderangebote: Vorschul-Tiger, Ufomännchen, Bildung 3000

Wlasak-Kindergarten
und Kinderkrippe

➥	Öffnungszeiten: Mo-Fr, 6.30-17.30 Uhr, auf Wunsch mit 	
	 Mittagstisch. 25 Schließtage pro Jahr

➥ 	Gruppen: 2 Kindergartengruppen, 1 Kinderkrippe

➥ 	Schwerpunkte: Spielerisch kann das Kind Erfahrungen sam-
meln, neue Fähigkeiten und Fertigkeiten erwerben und aus-
probieren, sowie soziale Kompetenzen steigern. Wir schaffen 
lustvolle Lernsituationen, in denen das Kind seine bisherigen 
Lebenserfahrungen einbringen und durch neue Lernziele erwei-
tern und verändern kann – das heißt – erlebnisorientiertes und 
ganzheitliches Lernen. Angebote: Wald- und Wiesenabenteuer, 
Kochtage, “Wiffzack“ am Nachmittag, Sprachfüchse und 
Sprachzwerge; 1x wöchentlich “Offenes Haus“

Wlasakstr. 27, 6130 Schwaz
Telefon: 0676/8369-7281
e-mail: wlasakkg@schwaz.net
Leitung: Brigitte Fröhlich

Wenn zwei oder mehrere Kinder aus einer Familie den Kinder-
garten oder die Kinderkrippe gleichzeitig besuchen, gilt für das 
zweite Kind 25 % Ermäßigung auf den monatlichen Beitrag, 
das dritte Kind wird nicht verrechnet. Für Kinder bis zum 
vierten Lebensjahr gelten die genann-
ten Gebühren, wobei die Möglichkeit 
besteht, um das Kindergeld Plus beim 
Land anzusuchen. Für Kinder, die vor 
dem 1. September das 4. bzw. 5. Lebens-
jahr vollendet haben, verringert sich der 
monatliche Beitrag von September bis 
Juni um jeweils 45,- Euro. Wir dürfen 

auch darauf aufmerksam machen, dass bezahlte Kindergarten-
gebühren beim Steuerausgleich geltend gemacht werden kön-
nen. Nähere Infos zu Tarifen erhalten Sie bei Frau Kathrin Dan-
ler, Tel. 05242/6960-318, Di und Do, 13-15.30 Uhr.

Lore-Bichl-Kindergarten 
und Kinderkrippe

Ullreichstr 3a , 6130 Schwaz
Telefon: 0676/83697283
e-mail: lorebichlkg@schwaz.net
Leitung: Kathrin Danler

➥	Öffnungszeiten: Mo-Fr 6.30-17.30 Uhr, auf Wunsch mit 
Mittagstisch. 25 Schließtage pro Jahr

➥	Gruppen: 2 Kindergartengruppen
1 Integrationsgruppe, 1 Kinderkrippengruppe

➥	 Schwerpunkte: Ganzheitliches Förderangebot in allen 
Bildungs- und Entwicklungsbereichen. Die Integrationsgruppe 
vermittelt besonders auch den Umgang mit „Verschiedenartigkeit“, 
Toleranz und gegenseitigem Lernen. Exkursionen, Picknicktage, 
Kochtage fördern den Umgang mit der Umgebung und Umwelt 
und vermitteln den Kindern Grundwerte zu einem verantwor-
tungsvollen Umgang mit anderen und der Natur. 

Kindergartengebühren für die städtischen Kindergärten ab September 2017:

Tarif 1	 06.30 – 13.00 Uhr:  61,60 Euro
Tarif 2 	 06.30 – 14.00 Uhr mit Mittagsbetreuung: 71,10 Euro
Tarif 3 	 06.30 – 17.30 Uhr mit Mittagsbetreuung: 104,20 Euro
Tarif 4	 06.30 – 13.00 Uhr und 14 – 17.30 Uhr (ohne Mittagsbetreuung): 94,70 Euro
Tarif 5 	 13.00 – 17.30 Uhr (mit Mittagsbetreuung): 50,50 Euro
Tarif 6 	 14.00 – 17.30 Uhr (ohne Mittagsbetreuung): 42,90 Euro
Verrechnung Mittagessen je nach Konsumation. Alle Tarife unter www.schwaz.at

Städt. Kindergärten und Krippen in Schwaz

KINDERGARTENÜBERSICHT
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➥ 	Öffnungszeiten: Mo-Fr, 7.30-14 Uhr,  auf Wunsch mit 
Mittagstisch. Der Kindergarten bleibt zu folgenden Zeiten geschlos-
sen: Weihnachtsferien, Osterwoche, gesetzl. Feiertage und August.

➥ 	 Beitrag/Monat inkl. Jause
für Schwazer Kinder: für 3-jährige 123,- Euro , 4-/5-jährige 78,- Euro. 
Für Schwazer Geschwisterkinder 103,- Euro.  Kinder aus anderen 
Gemeinden: für 3-jährige 175,- Euro, für 4-/5-jährige 130,- Euro

➥ 	 15 Kinder, davon 3 mit sonderpädagogischem Förderbedarf.

➥ 	 Schwerpunkte: Wir arbeiten nach dem situationsorientierten 
Ansatz, der sich an Bedürfnissen und Vorlieben der Kinder orien-
tiert.  Außerdem setzen wir auf generationsübergreifendes Arbeiten 
in Zusammenarbeit mit dem Regional-Altenwohnheim Schwaz. 
Spezielle Angebote: Elterntreff, Morgenkreis, Skikurs, Werkstatt, 
Wald- und Naturtage, Sprachwerkstatt, Kochtage, Musiktage.

St. Martin 16, 6130 Schwaz
Telefon: 05242/62303
e-mail: office@kindergarten-dervielfalt.at
Leitung: Sarah Hasler

➥ 	Öffnungszeiten: Mo-Fr, 7.30-13 Uhr. Der Kindergarten 
bleibt 5 Wochen im Jahr geschlossen (1 Woche zu Weihnachten, 
4 Wochen im Sommer)

➥ 	Beitrag/Monat
Beiträge für Schwazer Kinder: 90,- Euro pro Monat. Für vier- und 
fünfjährige Kinder 50,- Euro. Für Kinder aus anderen Gemeinden: 
110,- Euro pro Monat. Für vier- und fünfjährige Kinder 70,- Euro

➥ 	Gruppe: 1 Kindergartengruppe (im Silberwald)

➥	 Angebote: Die Jahreszeiten, die Natur sind unsere Lehrmeister. 
Kinder lieben es zu forschen, etwas zu entdecken, zu graben, zu 
bauen, sich zu bewegen. Im selbst gestalteten Spiel, durch vielfäl-
tigste Bewegungsmöglichkeiten und Sinneserfahrungen werden 
die Kinder gefördert. Täglich sind die Kinder den Vormittag über im 
Freien im Schwazer Silberwald. Im Wald steht uns ein Bauwagen 
und bei schlechtem Wetter Räumlichkeiten des EKiZ zur Verfügung. 
Gemeinsame Naturerlebnisse prägen die Waldkindergartenzeit.

Johannes-Messner-Weg 11, Schwaz
Telefon: 05242/72848, Mo-Fr, 8-12 Uhr
www.wurzel-weg-kinder.tsn.at
Leitung: Renate Streiter

Wald-Kindergarten
des Eltern-Kind-Zentrums Schwaz

Waldorf-Kindergarten
und Kinderkrippe

➥	 Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 7.15-14, Mi 7.15-16.30 Uhr

➥ 	Beitrag/Monat (inkl. Verpflegung)
Kindergarten: 5 Tage/ Woche, 175,- Euro
Kinderkrippe: (18 Monate bis 3 Jahre): 2 Tage/Woche 84,- Euro; 
3 Tage/Woche 120,50 Euro; 4 Tage/Woche 158,- Euro; 
5 Tage/Woche 183,- Euro
Für 4-5-jährige Schwazer verringert sich der Betrag um 45,- Euro

➥ 	Gruppen: 1 Kindergartengruppe, 1 Kinderkrippe

➥ 	Angebote: Unserem Haus liegt eine ganzheitliche und 
auf die individuellen Bedürfnisse des Kindes eingehende 
Pädagogik zugrunde. Behutsame Eingewöhnung, naturbelas-
sene Spielsachen, gesunde Ernährung, Einbeziehung der Eltern. 
Durch sich rhythmisch wiederholendes Geschehen finden Kinder 
Orientierung, Selbstsicherheit und Geborgenheit. Einmal pro 
Woche Waldtag, Skikurs, gemeinsame Feste im Jahreskreis. Die 
Kinder sind jeden Tag im Garten! Außerdem wird bei uns täglich 
im Kindergarten mit den Kindern gemeinsam frisch gekocht!
Tag der offenen Tür: Sa, 11.3.2017 von 10 bis 14 Uhr.

Bahnhofstr. 4
6130 Schwaz
Telefon: 05242/66978
e-mail: info@waldorf-schwaz.at , www.waldorf-schwaz.at

Johannes-Messner-Weg 11, 6130 Schwaz
Tel: 05242/72848, Mo-Fr, 8-12 Uhr
info@ekiz-schwaz.at; www.ekiz-schwaz.at
Leitung: Regina Hamberger

Spielgruppe „Sei dabei“ für 2-4-jährige Kinder
Mo-Fr, 7.30-12.30 Uhr, Beiträge/Monat: 54,- Euro für 
2 Vormittage in der Woche. Die Ferienzeiten richten sich nach 
den ortsüblichen Schulferien. Angebot: Um unseren Kindern 
auch die Natur nahezubringen, sind wir bei Schönwetter im Mai 
und Juni den ganzen Vormittag im Pflanzgarten. Anmeldung 
jederzeit, Tel. 0664/6356613. Leitung Renate Kornthaler.

Krabbelstube  für Kinder von 1-4 Jahren
Mi und Do 8.30-11.30 Uhr. Mi in der Musikschule, Lahnbach-
gasse 2, Do im EKiZ. Beitrag/Stunde: für Mitglieder 3,- Euro, 
für Nichtmitglieder 3,50 Euro. Ohne Anmeldung während der 
gesamten Schulzeit geöffnet!

Eltern-Kind-Zentrum Schwaz

Förderung: Beim Besuch eines privaten Kindergartens fördert die Stadtgemeinde Schwazer Eltern mit 10 Prozent der jewei-
ligen Grundgebühr pro Kind von September bis Juni. Die Abrechnung erfolgt mittels Antragsformular, das Sie jeweils zum 
Semesterende in Ihrem privaten Kindergarten erhalten.

Kindergarten der Vielfalt 
St. Martin

Private Kinderbetreuungseinrichtungen

Kinderkrippe EMMI  für 1,5-3-jährige Kinder

Leitung: Bettina Saringer

Mo-Fr, 7.30-14 Uhr, auf Wunsch mit Mittagstisch
35 Schließtage pro Jahr. Beiträge/Monat exkl. Verpflegung:  
68,- Euro für 2 Tage/Woche,  93,- Euro für 3 Tage/Woche, 
116,- Euro für 4 Tage/Woche, 137,- Euro für 5 Tage/Woche
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Kindergarten und Krippe des Tiroler Sozialdienstes
Lahnbachgasse 7, 6130 Schwaz, Tel. 05242/62250,  e-mail: kg-schwazsozialdienst@tsn.at
www.tiroler-sozialdienst.at/schwaz.htm,  Landesleiterin: Andrea Wanker-Fessler

➥ 	Öffnungszeiten: Mo-Do, 7 bis 17 Uhr, Fr, 7-16 Uhr		
	 Mittagstisch, 2 Schließtage pro Jahr

➥ 	 Gruppen: 1 Kinderkrippe, 1 Kindergartengruppe

➥ 	 Schwerpunkte: 
In der Kinderkrippe finden die Jüngsten ihren ersten Platz außerhalb 
der Familie. Im Alter von ca. eineinhalb bis drei Jahren erhalten die 
Kleinen nach einer sorgsamen Eingewöhnungsphase eine hervorra-
gende Betreuung mit allem, was zur Kleinkinderbetreuung notwen-
dig ist. Gesunde Ernährung, viel Bewegung und Förderung der indivi-

 

Franzissi Kindergarten 
und Kinderkrippe

Kinderbetreuung Eltern-Kind-Zentrum Schwaz
Gilmstraße 3 a, Schwaz, Tel.: 05242/21120 

e-mail: franzissi@schwaz.net	
www.ekiz-schwaz.at/franzissi
Päd. Leit.: Karin Mascher
Wirtsch. Leitung: Andrea Wex

➥	 Öffnungszeiten: Mo-Fr, von 6.30-17.30 Uhr, auf Wunsch 
	 mit Mittagstisch. 5 Schließtage pro Jahr

➥ 	Beitrag/Monat (Halbtagestarif bis 14 Uhr)
Kindergarten für Kinder von 3 bis 6 Jahren: 
Halbtags 4-6-Jährige 72,- Euro; 3-4-jährige 117,- Euro
Ganztags 4-6-Jährige 147,- Euro, 3-4-jährige 192,- Euro

Kinderkrippe für Kinder von 1 bis 3 Jahren:
Halbtags 3 Tage/Wo 102,-, 4 Tage/Wo 123,-, 5 Tage/Wo 148,- Euro
Ganztags 3 Tage/Wo 142,-, 4 Tage/Wo 172,-, 5 Tage/Wo 198,- Euro

Die Verpflegung wird im Nachhinein nach tatsächlichen Aufwand  
in Rechnung gestellt. (3,90 Euro/Mittagstisch; 0,75 Euro/
Kindergartenjause; 0,50 Euro/Krippenjause). 

➥ 	Gruppen: 2 Kindergartengruppen, 
	 2 Kinderkrippengruppen 
	 Schwerpunkte: Montessori, Emmi Pikler, 
	 Englisch (Native Speaker)

➥ 	Schwerpunkte: Neben der bedürfnisorientierten und ganz-
heitlichen Förderung jedes einzelnen Kindes legen wir besonders 
Wert auf einen achtsamen und liebevollen Umgang ganz nach den 
pädagogischen Leitlinien von Maria Montessori und Emmi Pikler.

Anmeldung laufend nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefon 05242/21120

 

KRAKI Kindergarten
und Kinderkrippe

Private Kinderbetreuung des BKH Schwaz
Swarovskistraße 1-3, 6130 Schwaz

Telefon: 05242/600-1760
e-mail: kraki@kh-schwaz.at	
www.ekiz-schwaz.at/kraki
Päd. Leitung: Johanna Plattner; Wirtsch. Leitung: Andrea Wex

➥ 	Öffnungszeiten: Mo-Fr, von 6.30-18 Uhr, auf Wunsch
	 mit Mittagstisch, 5 Schließtage pro Jahr

➥ 	Beitrag/Monat (Halbtagestarif bis 12.30 Uhr):
Kindergarten für Kinder von 3 bis 6 Jahren: 
Halbtags 4-6-Jährige 82,- Euro; 3-4-jährige 127,- Euro
Ganztags 4-6-Jährige 137,- Euro; 3-4-jährige 182,- Euro

Kinderkrippe für Kinder von 1 bis 3 Jahren:
Halbtags 2 Tage/Wo 76,- Euro, 3 Tage/Wo 110,- Euro, 
4 Tage/Wo 134,- Euro, 5 Tage/Wo 159,- Euro
Ganztags 2 Tage/Wo 128,- Euro, 3 Tage/Wo 169,- Euro, 
4 Tage/Wo  212,- Euro, 5 Tage/Wo 252,- Euro

Die Verpflegung wird im Nachhinein nach tats. Aufwand in 
Rechnung gestellt (2,- Euro/Mittagstisch; 1,- Euro/Jause). 

➥ 	Gruppen: 1 Kindergartengruppe, 1 Kinderkrippengruppe 

➥ 	Schwerpunkte: Wir legen Wert auf ein gemeinsames 
Miteinander. Durch verschiedenste Angebote, vor allem im 
Bereich der Sinneserfahrung, unterstützen wir die Kinder in 
ihrer Entwicklung und ihrer Selbständigkeit. Bei täglichen 
Spaziergängen, Ausflügen, wöchentlichen Waldtagen  und 
Kochtagen bringen wir ihnen als 1. Kneipp-Kindergarten im 
Bezirk unter dem Motto „bin i fit, bin i cool“ unter anderem 
die 5 Säulen der Gesundheit – Wasser, Ernährung, Heilkräuter, 
Bewegung an der frischen Luft und Lebensfreude - näher.
Anmeldetag: Montag, 6.3. von 8-12 Uhr 

duellen Entwicklung stehen bei uns an erster Stelle.
Aufbauend auf die Kinderkrippe werden in der 
Kindergartengruppe unsere Kinder von qualifizierten päda-
gogischen Fachkräften nach neuesten Erkenntnissen betreut. 
Sie lernen spielerisch soziale Fähigkeiten zu entwickeln und 
bei Spaß und Spiel vergeht die Zeit bis zum „Abgeholt wer-
den“ wie im Flug. Auch im Kindergarten stehen gesunde 
Ernährung, viel Bewegung und Förderung der individuellen 
Entwicklung an erster Stelle. Zudem machen wir alle zwei 
Wochen einen Ausflug!
Anmeldung laufend möglich

Kinderbetreuung



Kinderbetreuung

 

Spiel-mit-mir-Wochen des Eltern-Kind-Zentrums.  Ferienbetreuung im Silberwald. 31. Juli 2017 bis 25. August 2017
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren, Mo-Do von 7.30-16 Uhr, Fr von 7.30-14 Uhr. Kontakt und Info: EKiZ Schwaz, Johannes-Messner-Weg 11, 
6130 Schwaz, Telefon 05242/72848, Mo-Fr, 8-12 Uhr. Anmeldung ab 3. April 2017. info@ekiz-schwaz.at, www.ekiz-schwaz.at

Zusätzliche Sommerangebote für Kinder 2017

 	

Schülerhorte in der Stadt Schwaz

➥	Öffnungszeiten: Mo-Fr: 12-17 Uhr
	 Die Ferienzeiten richten sich nach den ortsüblichen 		
	 Schulferien. Herbstferien geöffnet

➥ 	Beitrag/Monat
	 Grundgebühr monatl. 1. Kind: 48,30 Euro, 2. Kind: 36,30 Euro, 
	 ab dem 3. Kind frei. Verpflegungsgrundgebühr monatl.  		
	 24,20 	Euro. Verpflegung täglich 5,- Euro

➥ 	Gruppen. 2 Hortgruppen für Volksschüler

Wlasakhort - Städtischer Kinderhort
Dr.-Richard-Wlasak-Straße 27, 6130 Schwaz, Tel. 0676/83697280, Email: wlasakkg@schwaz.net, Leitung: Johannes Kammerlander

➥ Schwerpunkte: Die uns anvertrauten Kinder sind die Hauptpersonen! Der 
Hort ist Ergänzung und Begleitung der Eltern und der Schule als eigenstän-
dige, pädagogische Einrichtung für Kinder. Unser Hort ist ein Ort, an dem es 
gelingen soll, das Recht auf Kindheit und das Recht auf Zusammenleben mit 
Gleichaltrigen und Erwachsenen aus der Vielfalt der Kulturen ernst zu nehmen 
und den Zugang zur Lebenswelt des Menschen zu erschließen. Kinder benöti-
gen ein hohes Maß an Schutz, Liebe und Verständnis. Sie brauchen Anleitung 
und Förderung zur Entwicklung ihrer Persönlichkeit und ihrer Fähigkeiten. 
Unser Hort ist Bildungs-, Lern und Spielort in einem – ein Ort für alle Kinder.

 

➥ 	Öffnungszeiten: Mo-Fr von 11-17.30 Uhr
	 An schulfreien Tagen und in den Ferien ab 7.30 Uhr 
	 geöffnet. Mittagstisch, max. 5 Schließtage pro Jahr

➥ 	Beitrag/Monat: bis zu 3 Tage pro Woche: 151,- Euro; 
	 bis zu 4 Tage pro Woche: 169,- Euro
	 bis zu 5 Tage pro Woche: 187,- Euro

➥ 	Gruppen:  2 Hortgruppen 

➥ 	Schwerpunkte: Bei uns wird neben professioneller 		
	 Aufgabenbetreuung und abwechslungsreichem Mittagstisch 

Hort des Tiroler Sozialdienstes (Private Einrichtung)
Falkensteinstraße 28a (im Haus der Generationen), 6130 Schwaz, Tel: 05242/21125, e-mail: tsd-schwaz-hort@schwaz.net
www.tiroler-sozialdienst.at/schwaz.htm, Landesleiterin: Andrea Wanker-Fessler, Hortleitung: Elisabeth Pendl

besonders auch auf Bewegung und Entspannung nach dem Schulalltag 
Wert gelegt, sodass auch wichtige Spiel - und Erholungsphasen einge-
räumt werden können. So oft wie möglich versuchen wir die Freizeit mit 
den Kindern in der Natur zu verbringen und vielfältige Erfahrungen zu 
sammeln. Hervorheben möchten wir das gute Zusammenspiel der ver-
schiedenen Bewohner im Haus der Generationen und die Möglichkeit, 
gemeinsame Aktivitäten im Jahreskreis durchzuführen. Bei uns steht die 
Individualität des Menschen im Zentrum unseres Interesses.
Kinder aus Schwaz erhalten monatlich 30,- Euro von der Stadtgemeinde 
refundiert. Es werden nur Volksschulkinder betreut.
Anmeldung laufend möglich

UHC Paulinum Hort  
Paulinumweg 5, 6130 Schwaz, Tel.: 05242/98215, www.uhc-paulinum.at, office@uhc-paulinum.at, Leitung: MMag. Maria Steinlechner, MSc

➥ 	Öffnungszeiten:  Mo-Fr von 12-18 Uhr
Die Ferienzeiten richten sich nach ortsüblichen Schulferien

➥ 	Beitrag/Monat: 95,-  Euro für 3 Tage in der Woche
       140,- Euro für 4 Tage, 180,- Euro für 5 Tage

➥ 	Gruppen:  2 Hortgruppen 

➥ Schwerpunkte: Neben einem warmen Mittagstisch bie-
ten wir unseren Kindern und Jugendlichen eine umfangrei-

che Lern- bzw. Hausübungsbetreuung und eine abwechslungsreiche 
Freizeitbetreuung an. Zusätzlich haben die Kinder und Jugendlichen 
die Möglichkeit, täglich an Bewegungseinheiten mit ausgebildeten und 
erfahrenen TrainerInnen teilzunehmen. Dabei können sie neben ihren 
sportmotorischen Grundfertigkeiten auch ihre handballspezifischen 
Fähigkeiten sowie ihre Sozialkompetenz schulen. Für Kinder ab der 
ersten Klasse Unterstufe (10 Jahre). Frei zugänglich für Kinder aller 
Schulen. Personal: AHS LehrerInnen und ausgebildete TrainerInnen
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Kulturnachrichten

Kulturreferentin Mag. Iris Mailer-Schrey gestaltete mit Kindern des Lore Bichl-Kindergar-
tens Kunstwerke für den Kindergarten, in dem  die Blumennamen der Gruppen, die auch 
im Logo auftauchen, aufgenommen wurden. Es sind tolle Bilder entstanden und die Kin-
der hatten Riesen-Spaß beim Umsetzen.

Am 24. Februar wird die neue Aus-
stellung „Min Yoon“ eröffnet. Mit dem 
jungen Künstler aus Südkorea ist eine 
Position in der Galerie der Stadt Schwaz 
zu Gast, die 
schon interna-
tional präsen-
tiert wurde. In 
Schwaz zeigt 
er seine erste 
institutionelle 
Einzelausstel-
lung. Kuratiert 
wird die Aus-
stellung von 
Cosima Rainer.
Ausstellungseröffnung Fr, 24. Febru-
ar 2017, 19 Uhr, Begrüßung durch Iris 

Galerie der Stadt Schwaz - Neue Ausstellung
Mailer-Schrey, Kulturreferentin der Stadt 
Schwaz. Zur Ausstellung spricht Catha-
rina Wronn, Künstlerin. Die Ausstellung 
ist bis 22.4.2017 zu sehen.

Kinderprogramm: 10. und 31. März, 
jeweils 15-17 Uhr, mit Bianca Moser. 
Unkostenbeitrag 2,- Euro, Teilnahme be-
grenzt auf 10 Kinder, Alter 6-13 Jahre. 
Anmeldungen bitte bis einen Tag vor der 
Veranstaltung 18 Uhr, per e-Mail an of-
fice@galeriederstadtschwaz.at

Galerie der Stadt Schwaz, Palais Enzen-
berg, Franz-Josef-Str. 27/1, 6130 Schwaz, 
Tel. 05242/73 983, Öffnungszeiten: Mi-Fr 
10-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr, feiertags geschlos-
sen, www.galeriederstadtschwaz.at

Museum der Völker
Aktuell ist die Sonderausstellung IN-
DONESIEN - Kunst und Kult vom Insel-
reich noch bis 21. Mai 2017 zu sehen. 
Die Ausstellung im Museum der Völker 
gibt einen Überblick über die materi-
ellen Künste Indonesiens, wobei kleine 
Kultobjekte genauso zu sehen sind wie 
großformatige Ahnenfiguren und Göt-
terbilder.
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So. 5.3. Christoph Schellhorn präsen-
tiert seine neue CD Tiroler Mundart

Mi. 15.3. Erwan Boreck - Solo Piano

So. 26.3. Gredler und Greiderer 
„Songs from the Belfry“ - ein rein Ti-

roler Quintett – Hubert 
Gredler/Piano, Thomas 
Greiderer/Sax, Andi 
Reiter/Posaune, Chris 
Norz/Drums , Simon 
Schmollgruber/Bass

Di. 28.3. Info Sintony - Flo-
rian Bramböck, Luca Cala-
brese, Jochen Hampl, Mar-
kus Reuter, Georg Tausch

Innsbrucker Str. 14 (Wirtschaftsweg, 1. 
Stock), Schwaz, Tel. 05242/65251

www.eremitage.at

Museum der Völker,  Tel. 05242/66090. Offen: 
Di-So und Feiertage 10-18 Uhr,  Mo geschlos-
sen; Eintritt 9,50 Euro Erw., 7,50 Euro ermäßigt.

    www.facebook.com/museumdervoelker
www.museumdervoelker.com

Aschermittwoch der Künstler

Am Aschermittwoch, dem 1. März 
2017, laden der Bürgermeister und 

der Kulturausschuss mit Kulturreferen-
tin Iris Mailer-Schrey zum „Aschermitt-
woch der Künstler“ in die ehemalige 
Kapelle im Studienhaus des Franziska-
nerklosters. Das Programm wird von der 
Künstlerschaft selber gestaltet. 
Den besinnlichen Teil gestaltet Guardian 
Pater Jakob Wegscheider inkl. Ascheauf-
legung. Bei Fastensuppe und anderen 
Fastenspeisen folgt dann geselliges Zu-

sammensein und Austausch über das 
rege Kulturleben in Schwaz. 



Kapellmeisterwechsel 
bei Stadtmusikkapelle 
Der neue Kapellmeister wurde bei der 
ersten Probe im neuen Musik- und Ju-
biläumsjahr der Stadtmusik Schwaz mit 
der Übergabe des Taktstockes offiziell 

vorgestellt. Die 
Stadtmusik feiert 
heuer ihr 350jäh-
riges Bestandsju-
biläum und Erwin 
Feiß übernimmt 
ab sofort die mu-
sikalische Leitung 
der Stadtmusi-

kapelle Schwaz. Erwin Feiß kommt aus 
Ampass und war lange bei der Militär-
musikkapelle Tirol. Für das Frühlingskon-
zert am 1. April 2017 im SZentrum wird 
bereits fleißig geprobt.

Kulturnachrichten

Kulturlandesrätin Beate Palfrader freute sich mit Angelika Schopper und Matthias 
Osterwold über die Nominierung der Klangspuren zum „Junge Ohren Preis 2017“.

Anerkennung für ein innovatives 
Musikvermittlungsprojekt aus Ti-

rol. Als einziges österreichisches Projekt 
waren die Klangspuren Schwaz mit ihrem 
Projekt „LAUTSTARK“ für den diesjäh-
rigen Junge Ohren Preis nominiert, der in 
Köln verliehen wurde. Neben sechs wei-
teren Konzepten - alle aus Deutschland 
- wurde die Tiroler Musikinitiative für 
die Auszeichnung in der Kategorie „Pro-
duktion“ vorgeschlagen. Geschäftsführe-
rin Angelika Schopper, der künstlerische 
Leiter Matthias Osterwold und Projekt-
leiterin, Komponistin, Oboistin und Mu-
sikvermittlungsexpertin Cathy Milliken 
freuten sich sehr, auch wenn der Preis 
letztendlich nicht nach Schwaz ging: „Mit 
der Musizier- und Komponierwerkstatt 
‚LAUTSTARK‘ werden die Kinder und 

LAUTSTARK für „Junge 
Ohren Preis“ nominiert

Jugendlichen auf neue Art und Weise an 
die Musik und ihre eigenen Instrumente 
herangeführt. Dass dieses innovative Mu-
sikvermittlungsprojekt auch über Tirols 
Grenzen hinweg Anerkennung findet, ist 
ein ganz besonderes Zeichen der Wert-
schätzung sowie eine Bestätigung für das 
Engagement der Klangspuren Schwaz.“

LAUTSTARK ist ein achttätiger Work-
shop für Kinder und Jugendliche im Al-
ter von acht bis 18 Jahren. Gemeinsam 
mit den DozentInnen tauchen sie in ihrer 
gemeinsamen Zeit in neue Klangwelten 
ein und verbringen die Tage mit gemein-
samem Musizieren und Komponieren.
Vergeben wird der Junge Ohren Preis vom 
„netzwerk junge ohren“. und er ging heu-
er an das Gürzenich-Orchester Köln.

Die große alte Dame der neuen Musik, 
ist Composer in Residence im Rahmen 
der Klangspuren Internationale Ensem-
ble Modern Akademie und beim diesjäh-
rigen Festival (7.9.-23.9.2017) zum The-
ma „Noch Fragen? – Any Questions?“. 
DieTeilnehmer der Internationale Ensem-
ble Modern Akademie erarbeiten vom 
30.8. bis 
10.9.2017 
zusammen 

Sofia Gubaidulina Composer in Residence

Volksliederchor 
Schwaz
Der Volkslie-
derchor Schwaz 
sucht Verstär-
kung! Männer, 
die in einer net-
ten Gemeinschaft 
gerne Volkslieder 
und um die Weihnachtszeit Klöpfellie-
der singen, sind herzlich willkommen. 
Proben sind freitags um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim gegenüber Raumausstat-
tung Fick. Bei Interesse einfach vorbei-
kommen, bei Obmann Matthias Ley, 
Tel. 0650/6313769 oder beim Chorleiter 
melden, Tel. 0699/817494626.

mit Sofia Gubaidulina und 
den Dozenten des Ensem-
ble Modern exemplarische 
Werke der zeitgenös-
sischen Musik, die in einer 
Reihe von Festivalkon-
zerten und beim   Konzertformat „Rent a 
Musician“ zur Aufführung kommen.

Foto: Schiestl (Stadtmusik)
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Weinbar Lindner
Konzerte im Februar/März
23.2. – Unsinniger Donnerstag
25.3. – 3 Stein
3.4. – Jazzkaffee Session

Geöffnet täglich ab 18 Uhr. Jeden 2. 
Samstag im Monat Konzert/ Live Mu-
sik! Innsbrucker Straße 16, Schwaz. 
Tel. 05242/21131

www.weinbar-lindner.at

Bewerbungen für die Klangspuren Internationale Ensemble Modern Akademie: 
www.klangspuren.at/internationaleensemble-modernakademie. Die Bewer-
bungsfrist endet am 30.4.2017, academy@klangspuren.at, Tel. 05242/73582. 



Josef Blaas
Nik Neureiter liest 
Lyrik und Kurz-
prosa von Josef 
Blaas, musikalisch 
unterstützt von 
Wolfgang Vogler 
an der Gitarre. So, 

26.2.2017, 20 Uhr, Eremitage Schwaz
Josef Blaas, 1940 in Schwaz geboren, 
arbeitete als Technischer Zeichner, Tech-
niker, Erzieher und zuletzt bis zu seiner 
Pensionierung als Lehrer an der Lan-
desfeuerwehrschule. Als Autor, Grafiker 
und künstlerischer Fotograf war er in den 
1960er und 1970er Jahren in der jungen 
Schwazer Kulturszene um die Eremitage 
aktiv. Er ist u.a. Mitglied des Turmbunds 
und veröffentlichte mehrere Lyrik-Bän-
de (u.a. Kettenschlüssel und Verlorene 
Sandworte). Der ORF strahlte in den 
1970er Jahren sein Romanfragment Jörg 
von Fruntsberg und sein Hörspiel Der 
Traum des Joseph M. Bleicher aus.
Nik Neureiter studierte am Max-Rein-
hardt-Seminar in Wien. Nach zahlreichen 

Engagements in Deutschland und Öster-
reich arbeitet er seit 2014 wieder als freier 
Schauspieler, u.a. am Tiroler Landesthe-
ater und bei den Volksschauspielen in 
Telfs. Der Schwazer Musiker Wolfgang 
Vogler, Mitglied von „Gerwolf“ und den 
„Vielsaitigen“, begeistert auch als her-
vorragender Sologitarrist.
Reservierungen unter 05242/65251 (Ere-
mitage) – Eintritt freiwillige Spenden

Lesung Gertraud 
Klemm
Mo, 20.3.2017, 20 
Uhr, Galerie Un-
terlechner Schwaz, 
Fred-Hochschwar-
zer-Weg 2. Die Au-
torin liest aus ihrem 
neuen Roman Muttergehäuse (Kremayr 
& Scheriau 2016) und unveröffentlichte 
Texte. Klemm, geboren 1971 in Wien, 
studierte Biologie und arbeitet seit 2006 
als Autorin und Schreibpädagogin. Sie 
lebt mit ihrer Familie in Pfaffstätten, 
Niederösterreich.

Knappentheater:  Die Vorbereitungsarbeiten für das Felix-Mitterer Stück sind gestartet. 
Markus Plattner und Kulturreferentin Iris Mailer-Schrey mit Workshop TeilnehmerInnen. 

Kulturnachrichten

Literaturforum Schwaz

Das Knappentheater 
nimmt Fahrt auf
Im Spätsommer 2018 soll in der herrlichen 
Kulisse des Stadtparks in Schwaz ein gro-
ßes Theaterstück von Felix Mitterer aufge-
führt werden, das die Schwazer Knappen-
zeit thematisiert. Felix Mitterer schreibt 
dafür im Auftrag der Stadt Schwaz ein ei-
genes Stück, Regie führt Markus Plattner, 
die Produktionsleitung liegt in den Hän-
den der Firma Lindner Music.
Die Workshops für das große Knappen-
theater haben bereits begonnen, alle 
Interessierten sind herzlich zu den Work-
shops bzw. Spielefesten eingeladen. Kul-
turreferentin Iris Mailer-Schrey freut sich, 
dass die Vorbereitungsarbeiten nun in 
eine konkrete Phase gehen. Wer mitwir-
ken will, kann sich bei folgender Adresse 
anmelden: spielfeste@gmail.com oder 
0650/4167970 bei Nicola Daxer, dort gibt 
es auch alle Informationen.

VORSCHAU: Am Mi, 5.4.2017 folgt 
um 20 Uhr in der Eremitage die 
nächste Veranstaltung des Literatur-
forum „Drei schrecklich sensible Sla-
wen: Knapp, Dobrek & Biz. Der in War-
schau geborene und in Wien lebende 
Schriftsteller Radek Knapp lädt zu-
sammen mit seinem Akkordeon spielenden Landsmann Krysztof Dobrek und dem rus-
sischen Geiger Aliosha Biz zu einem literarisch-musikalischen Abend in die Eremitage.

„Drei schrecklich sensible Slawen: Knapp, Dobrek & Biz

10 Jahre theater 
wortauftritt
„Misery“ nach Stephen King ab 11.3. in 
Schwaz, Mathoi Haus 
Zum 10jährigen Jubiläum startet 
theater“wortauftritt“ die Saison mit dem 
klaustrophobischen Thriller der Extraklas-
se vom Großmeister Stephen King. Ein 
Theatererlebnis Im wunderbaren Ambi-
ente des Mathoi Hauses (Innsbrucker Stra-
ße). Mit: Michaela Schalk und Chris Kohler, 
Regie: Gerhard Salchner
Premiere (mit Buffet): Sa, 11.3. 
Weitere Aufführungen: Do, 16.3./ So, 19.3./ 
Fr, 24.3./ Sa, 25.3., jeweils 20 Uhr
Reservierungen: Tel. 0650 3301033 

Chris Kohler und Michaela Schalk bei 
den Proben zu Stephen King’s „Misery“, 

Premiere am 11.3.2017.
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Das Yunit findet ihr in der Wopfnerstr. 16a
Tel.: 05242/20731, www.yunit.at,  office@yunit.at
Facebook: Yunit Schwaz

Liebe Yunit Besucher!
Den Fasching feiern wir am 23.2.2017, dem Unsinnigen Donnerstag von 12 
bis 14.30 Uhr, sowie am Dienstag, dem 28.2.2017 ab 17 Uhr! 

Achtung Mädels! Damit ihr es noch gemütlicher habt, haben wir den Girls-
room umgestaltet! Kommt vorbei und überzeugt euch selbst!

Weitere Highlights im März: Koch-und Back-Workshops (natürlich wird an-
schließend auch gegessen), Turniere, Kino, Basteln, uvm.

Mittagsöffnung für Schüler und Lehrlinge von Montag bis Donnerstag von 
12 bis 14.30 Uhr. Auch Volksschüler sind herzlich willkommen! 

Chronik und Archiv der Stadt 
sind übersiedelt

Das Historiker- und Chronisten-Team im Mathoi-Haus: Dr. Hans Troger, 
MMag. Bernhard Mertelseder und  Mag. Ursula Kirchner. Foto: Scherer

Über Weihnachten ist das gesamte Ar-
chiv der Stadt vom Rathaus ins Ma-

thoi Haus übersiedelt. In der neuen Ein-
richtung, die im Oktober 2016 mit drei 
neuen Mitarbeitern ausgestattet in Be-
trieb gegangen ist, stehen Geschichte und 
Kultur der Silberstadt im Mittelpunkt.
Das Stadtarchiv, die Stadtchronik und die 
historische Bibliothek sind die drei Eck-
pfeiler der neuen Einrichtung, in der die 
Geschichte der Stadt dokumentiert und 
aufbereitet wird. Schon seit Monaten flei-
ßig am Werk sind die Historiker MMag. 
Bernhard Mertelseder und Mag. Ursula 
Kirchner, zuständig für die Erschließung 
und Betreuung des historischen Archivs, 
die Übernahme des analogen und digi-
talen Schriftgutes der Stadtverwaltung, 
die Erforschung der Geschichte der Stadt 
und ihrer Bewohner sowie die Präsenta-
tionen und Publikationen zu ausgewähl-

ten Themen. Chronist Dr. Hans Troger 
kümmert sich als ausgewiesener Experte 
um die Chronik der Silberstadt, die das 
öffentliche Leben dokumentiert. 
Dazu werden möglichst alle wichtigen 
Ereignisse in der Stadt Schwaz festge-
halten und in einer Zeitchronik erfasst, 
die die gesellschaftliche Entwicklung 
der städtischen Gemeinschaft wieder-
spiegelt.
In zwei Büroräumen, einem Arbeitsraum 
für Dokumentationen, einem Mehr-
zweckraum, einer Bibliothek und einem 
Raum für Workshops bietet das Mathoi-
Haus, mit über 500 Jahren das älteste 
profane Gebäude der Stadt Schwaz das 
genau richtige Umfeld für ihre Arbeit im 
Dienst der Stadt und seiner Bürger. Das 
historische Gebäude wurde mit enormen 
Einsatz an die Erfordernisse moderner 
Arbeit angepasst.

5-Uhr-Tee 
mit Krakatao
So, 26. Februar 2017, SZentrum. Krakatao 
lädt live on stage zum klassischen 5-Uhr-Tee, 
ab 17 Uhr, Tanz auf (mit) dem Vulkan – back 
to the roots bis 19.30 Uhr. Die Band hat flei-
ßig geprobt und wird zu den alten Fetzern 
dazu ein paar neue Songs vorstellen!
Kartenvorverkauf/Reservierung Beauty 
Bauer Parfumerie Schwaz, Stadtplatz, Tel. 
05242/62153, Eintrittspreis 9,90 Euro. Re-
servierung auch per mail an: info@beauty-
bauer.net möglich

www.krakatao.at

Die Kleine Hexe - Jeunesse Kinderkonzert 
am 3.2.2017 im SZentrum.

Alle Generationen
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Alternative Kultur Werkstatt Schwaz AKW
Zweitausendsiebzehn, es bewegt sich was ...

Das Vereinslokal in der Burggasse 3 wird schon bald in neuem 
Glanz erstrahlen. 

Das kommt als nächstes ...
Mi, 15. März 2017, 19 Uhr - Kulturstammtisch. Eine Aus-
tauschmöglichkeit über Kunst und Kultur in Schwaz, wird auch 
dieses Jahr weitergeführt. Der erste Termin der monatlichen Ver-
anstaltungsreihe ist der 15. März, 19 Uhr. Jede_r ist herzlich ein-
geladen!
Do 16. März 2017, 20 Uhr, SZentrum - Lange Nacht des Kaba-
retts. Endlich in Tirol! Nach einer erfolgreichen Vorpremiere in 
Walchsee kommen die aufstrebenden Kabarettisten Österreichs 
nach Schwaz und spielen im Silbersaal ihre Tirolpremiere!

Lisa Eckhart - Poetry Slam Staatsmeisterin und Österreichischer 
Kabarettpreisträgerin. Berni Wagner - Grazer Kleinkunstvogel 
Gewinner. Mauerer & Novovesky - die Senkrechtstarter aus NÖ. 
Daniel Lenz - ExSchienentröster und der Quotentiroler

Aktuelles von AKW gibt’s auch im Facebook: 
AKW Alternative Kulturwerkstatt Schwaz

Die Homepage ist fertig: 
www.akw.tirol
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AK gefördert!
45 PC-Anwenderkurs, Fortgeschrit-
tene, Di 28.2., 19-22 Uhr, 8 Abende
46 Internet: Erfolgreich kaufen und 
verkaufen über eBay, Fr 3.3., 19-21 
Uhr, 5 Abende
47 Der Computereinstieg für den 
totalen Anfänger (40 +) - Ein Kurs 
für alle, die sich bis jetzt nicht mit 
dem Computer beschäftigt haben. 
Mit Leichtigkeit lernen Sie den 
Umgang mit dem Computer! Fr 3.3., 
19-21 Uhr, EDV-Raum, 5 Abende, AK 
gefördert!
Am Kursende refundiert die AK Mit-
gliedern 50,- Euro! Den Kurs leitet 
ein erfahrener HTL-Lehrer, der keine 
Frage offen lässt. Als Folgekurs ist 
Word-Excel-Internet zu empfehlen!

48 Word, Excel, Internet, Fr 7.4., 
19-21 Uhr, Parterre, 6 Abende, AK 
gefördert! Die AK refundiert Mitglie-
dern am Kursende 50,- Euro
49 Excel, 2-3 Einführungsaben-
de mit Mag. Dr. S. Zott! Excel-
Einstiegskurs -  insbesondere für 
interessierte Frauen! Erstellen und 
bearbeiten einfacher Tabellenkal-
kulationen, Grafiken erstellen! Falls 
von den Teilnehmern drei Abende 
gewünscht werden, werden alle 
rechtzeitig informiert! Fr 12.5 und 
19.5., 19-21.30 Uhr, 2 Abende
50 Englisch-Grammatiktraining, 
Wiederholung der Grammatik der 1. 
Klasse Unterstufe (NMS und AHS)
51 Englisch-Grammatiktraining, 
Wiederholung der Grammatik der 2. 
Klasse Unterstufe (NMS und AHS)
52 Englisch-Grammatiktraining, 
Wiederholung der Grammatik der 3. 
Klasse Unterstufe (NMS und AHS)
Diese Intensivkurse bieten den 
Jugendlichen die Gelegenheit, in 
Grammatik topfit zu werden. 

VORTRÄGE
Bitte um Voranmeldungen, Tel. 
05242/67209 oder 0676/4325497
01 Kinesiologie – eine Beratungs-
methode mit Mag. Ralf Krause, Do 
23.3., 19.30 Uhr, NMS Parterre
02 Das Energiesystem des Men-
schen: Aufbau und Wirkungsweise 
des feinstofflichen Körpers, mit 
Mag. Ralf Krause, Do 20.4., 19.30 
Uhr, NMS Parterre
03 Radionik - finden, was fehlt, mit 
Mag. Ralf Krause, Do 18.5., 19.30 
Uhr, NMS Parterre
04 Reinkarnationstherapie – Rück-
führungstherapie, mit Mag. Ralf 
Krause, Mi 21.6., 19.30 Uhr, NMS

01 Gute Gründe um Russisch zu 
lernen, Anfänger, Mo 27.2., 19-20.40 
Uhr, 10 Abende
02 Modernes Russisch, ganz leicht 
Fortgeschrittene, Mo 27.2., 19-20.40 
Uhr, 10 Abende
03 General English: Englisch, Anf., Di 
9.5., 18.45-20.25 Uhr, 8 Abende
04 General English: Englisch, Leicht-
fortgeschrittene, Di 9.5., 18.45-20.25 
Uhr, 8 Abende
05 Französischer Alltag, leichter Kurs 
für Anfänger, Vorbespr. Mo 27.2., 19 
Uhr, Parterre, Kurs 5 Abende
06 Französisch, Fortgeschrittene 
A2.1, Mo 19 Uhr, 10 Abende (Kurs ist 
am 16.1. gestartet)
07 Italienisch, Fortgeschrittene A2.1, 
Mo 27.2., 18-19.40 Uhr, 10 Abende
08 Italienisch, Anfänger – Intensiv-
kurs A1.1, Mo 27.2., 18-19.40 Uhr, 
10 Abende - Sprachkurs in lockerer 
Atmosphäre – Spaß durch Rollen-
spiele, Improvisation ...
09 Italienisch, Anf. Intensivkurs A1.1, 
Mi 1.3., 19-20.40 Uhr, 10 Abende
10 Italienisch, Leichtfortgeschrittene 
A1.2, Mo 27.2., 19-20.40 Uhr, 10 Ab.
11 Italienisch, Fortgeschrittene A 
2.1, Mo 27.2., 19-20.40 Uhr, 10 Ab.
12 Curso Intensivo general de es-
pañol, Grundkurs, Eine Reise in die 
Span. Sprache!, Mo 27.2., 18-19.40 
Uhr, A1 Kurs (Reisen, Vorlieben, Inte-
ressen, Familie, Freizeit, Beruf)
13 Spanisch, Fortsetzungskurs, Eine 
Reise in die span. Sprache! 
Mo 27.2., 19.40-21.10 Uhr, 10 Aben-
de
14 Rumänisch, Leichtfortgeschritte-
ne. Bun venit in Romania! Herzlich 
willkommen in Rumänien! Do 2.3., 
17-18.40 Uhr
15 Deutsch als Fremdsprache für 
totale Anfänger: Alphabetisierungs-
kurs, Mi 1.3., 19-20.40 Uhr, 32 UE
16 Deutsch als Fremdsprache: Ni-
veau A 1.1/Lektion 1-5/Kurs- und 
Arbeitsbuch Schritte Plus NEU für 
Österreich, Mo 27.2., 19-20.40 Uhr, 
48 UE/ (jeweils Mo und Mi)
17 Deutsch als Fremdsprache: 
Niveau A 1.2 für Leichtfortge-
schrittene/ab Lektion 6/Kurs- und 
Arbeitsbuch Schritte Plus NEU für 
Österreich, Mo 27.2., 19-20.40 Uhr, 
48 UE, (jeweils Mo und Mi)
18 Deutsch als Fremdsprache: 
Niveau A 1.3, Fortgeschrittene, Mo 
27.2., 19-20.40 Uhr, 48 UE (Mo, Mi)
19 Bei Bedarf halten wir auch wei-
tere Deutschkurse ab: Grundstufe 
Deutsch A 2.1, Grundstufe Deutsch 
A 2.2 und Grundstufe Deutsch A 

2.3 /Lehrb. Schritte plus Band 3 und 
Band 4. Der Einstufungstest steht 
allen online kostenlos unter www.
vhs-tirol.at/spracheinstufungstest 
zur Verfügung!
20 Türkisch für Anfänger - A1.1, Di 
28.2., 19-20.40 Uhr, 10 Abende
21 Grundbildungskurse für Men-
schen, die Schwierigkeiten mit 
Lesen, Schreiben und Rechnen ha-
ben. Infotelefon: 05242/67209 oder 
0650/4153303 www.grundbildung-
tirol.at. Die Grundbildungskurse 
sind kostenlos! 
22 Übungen zur Neuen Rechtschrei-
bung. Wie schreibt man das doch 
gleich? Mo 6.3., 19-20.40 Uhr, Hans-
Sachs-VS, 10 Abende, 20 UE

23 Krippenbaukurs, Vorbespr. Di 
28.2., 19 Uhr, Keller, 10 Abende, 30 
UE. Generationsübergreifend bauen 
Großeltern mit ihren Enkeln und 
Kinder mit ihren Eltern eine Fami-
lienkrippe. Ganz persönliche Wün-
sche und Vorstellungen können in 
diesem Kurs verwirklicht werden.
24 Tanz – einfach, frei und kreativ, 
keine Vorkenntnisse und kein Part-
ner erforderlich! Salsa, Merengue, 
Lambada, Capoeira, Bauchtanz, 
Murga, Tribal, Bachata, Zumba, 
Samba, Flamenco, Cumbia, Batuka, 
Freve und Foro, Mi 1.3., 18-19.40 
Uhr, 4. St. Spiegelsaal 
25 Haltungs- und Gesundheitsgym-
nastik - Problemzone Wirbelsäule! 
Das Kreuz mit dem Kreuz, Di 7.3., 
19-20 Uhr, Franziskanerkloster: Mari-
ensaal, 10 Abende, für jedes Alter
26 Ganzkörpertraining Pilates de 
lux, Di 28.2., 10 Abende. Kurs 1: 19-
20 Uhr, Anfänger und Leichtfortge-
schrittene. Kurs 2: 20-21 Uhr, Anfän-
ger, Leicht- und Fortgeschrittene
28 Bauch - Beine - Po, Soft-Aerobic 
und Stepp-Aerobic, Mi 1.3., 19-20 
Uhr, Spiegelsaal im 4. Stock
29 Tai-Chi-Zen und Qi Gong - regt 
die Selbstheilungskräfte an und 
baut Energie auf! Kurs 1: Mo 27.2., 
19.30-21.10 Uhr, Anfänger und 
leicht Fortgeschrittene, NMS. Kurs 2: 
Mi 1.3., 19-20.40 Uhr, sehr weit Fort-
geschrittene, Franziskanerkloster
30 Autogenes Training, Di 21.3., 
19.30-21.10 Uhr, Parterre, 7 Abende 
mit Mag. Ralf Krause – von Ärzten 
empfohlen für Menschen, die 
Stress-Situationen ausgesetzt sind!
31 Kurs für Gebärdensprache, 
Anfänger, Di 28.2., 19-20.40 Uhr, 
Parterre, 10 Abende
32 Kurs für Gebärdensprache, 

Leichtfortgeschrittene, Mo 27.2., 19-
20.40 Uhr, Parterre, 10 Abende
33 Kurs für Gebärdensprache, Fort-
geschrittene, Mi 1.3., 19-20.40 Uhr, 
Parterre, 10 Abende

Kinderkurse
34 Let’s dance – Lasst uns 
einfach tanzen! Mi, 1.3., 17-
18 Uhr, 4. Stock, Spiegelsaal
35 Abenteuerturnen für un-
sere Kleinen, abwechslungsreiches 
Bewegungsangebot! (Klettern, Rut-
schen, Balancieren, Schwingen und 
andere Bewegungsformen - es gibt 
Geschicklichkeitsparcours zu bewäl-
tigen und vieles mehr! (Mindestalter 
3 Jahre!) Mo 27.2., 17-18 Uhr, Hans-
Sachs-Volksschule Schwaz, Turnsaal, 
10 Nachmittage
36 Klassisches Kinderballett, Anfän-
ger und Leichtfortg., Mindestalter: 
4,5 Jahre, Di 28.2., 17-18 Uhr, 4. 
Stock, Spiegelsaal
37 Klassisches Kinderballett, Fort-
geschrittene, Mindestalter 7 J. 
(Beginn der Vorbereitungsarbeiten 
für die Ballettaufführung im Herbst 
„Schwanensee“ zur Musik von P. 
Tschaikowski), Di 28.2., 18-19 Uhr, 4. 
Stock, Spiegelsaal
38 Schach für Kinder, Do 9.3., 17-
18.30 Uhr, Parterre
39 Spezieller Computerkurs für 
Kinder. Eltern können mit ihren 
Kindern an diesem auf Kinder zu-
geschnittenen Computerkurs  teil-
nehmen! Alle Teilnehmer erhalten 
einen Einblick in die wichtigsten 
Computerprogramme! Mo 27.2., 17-
18.30 Uhr, 9 Nachmittage
40 Elektronik-Experimente: Spiel, 
Spaß und Spannung! Technik for 
Youngsters! Einführung in die Welt 
der Elektronik für interessierte Mäd-
chen und Buben 8-14 Jahre, beson-
ders geeignet für SchülerInnen, die 
eine technische Schule besuchen 
wollen! Wir bauen ein wunderschö-
nes Muttertagsgeschenk und an-
schließend eine Pokemonarena. Sa 
8.4., 9-12.30 Uhr, max. 8 Teilnehmer!

41 Facebook und andere soziale 
Netzwerke, Fr 31.3., 19-22 Uhr
42 PC-Einsteigerkurs für Frauen, Mo 
27.2., 19-22 Uhr, EDV-Raum, 8 Aben-
de, AK gefördert!
43 PC-Einsteigerkurs für alle - Män-
ner und Frauen 50+, Di 28.2., 19-22 
Uhr, EDV-Raum, 8 Abende, AK gef.!
44 MS-Powerpoint, Erstellen von 
Computerpräsentationen, Do 2.3., 
19-21.30 Uhr, Anfänger, 5 Abende, 

VHS Schwaz, Somersemester 2017, Anmeldung Tel. 05242/67209, e-mail: christine.hoelzl4@chello.at 

Weitere Infos unter www.vhs-tirol.at/schwaz, Ort: Neue Mittelschule Schwaz (wenn kein ander Ort angegeben ist)
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FEBRUAR 2017

23 Do

� Unsinniger Donnerstag, 
    ab 10 Uhr Auftritt der Kindergärten, ab 14 Uhr 
    Faschingstreiben in der Innenstadt, anschl. Party
    in den Lokalen – Die Galerie, Weinbar Lindner u.a.

24 Fr � Ausstellungseröffnung Min Yoon, 19 Uhr 
    Galerie der Stadt Schwaz

25 Sa

� Bauernmarkt am Pfundplatz, 8.30-11.30 Uhr

� Vorlesestunde für Kinder, 11-12 Uhr, 
    Bücherei der Stadt Schwaz

� Tiroler Tischtennis-Mannschaftsmeisterschaften U15, 
    9.30-18 Uhr, Sporthalle Ost

� 80iger/90iger Faschingsparty, 22 Uhr
    mit DJ Chris la Funk, Die Galerie, Eintritt frei 

26 So
� Lesung Lyrik und Kurzprosa von Josef Blaas, 
    Nik Neureiter, an der Gitarre Wolfgang Vogler 
    20 Uhr, Eremitage

27 Mo � Rosenmontagsball der Schwazer Senioren
    15 Uhr, SZentrum

28 Di � Nazeingraben in Schwaz, 18.30 Uhr, Pfundplatz

MÄRZ 2017

03 Fr � Saxo Toni live in der Weinbar Lindner, 20.30 Uhr

04 Sa
� Bauernmarkt am Pfundplatz, 8.30-11.30 Uhr

� Vorlesestunde für Kinder, 11-12 Uhr, 
    Bücherei der Stadt Schwaz

05 So � Konzert Christoph Schellhorn, 20 Uhr, Eremitage

06 Mo
� Schnuppertraining Karate und Selbstverteidigung, 
    19 Uhr, Turnhalle Hubert-Danzl-Schulen, Weidach 8,  
    Eintritt frei

10 Fr
� Jeunesse-Konzert, F. Liszt, Kammerorchester 
    Ödön Racz, 20 Uhr, SZentrum
    Eintritt bis 26 Jahre 7,- Euro/15,- Euro Erwachsene

11 Sa

� Bauernmarkt am Pfundplatz, 8.30-11.30 Uhr

� Repair Café, 9-12 Uhr, Knappensaal im SZentrum

� Vorlesestunde für Kinder, 11-12 Uhr, 
    Bücherei der Stadt Schwaz

15 Mi � Konzert Erwan Borek Solo Piano, 20 Uhr, Eremitage

16 Do � Die lange Nacht des Kabaretts, 20 Uhr, SZentrum

18 Sa

� Bauernmarkt am Pfundplatz, 8.30-11.30 Uhr

� Vorlesestunde für Kinder, 11-12 Uhr, 
    Bücherei der Stadt Schwaz

� Meisterschaftsspiel SC Eglo Schwaz gegen 
    FC Dornbirn, 15 Uhr, Silberstadt-Arena

� Konzert „Bilder hören“, 19.30 Uhr, SZentrum

20 Mo � Lesung Gertraud Klemm, 20 Uhr, Galerie Unterlechner

Veranstaltungen 23.2.-23.3.2017

Kreativ-Raum
Im Raum für „Kunst, Entspannung & Entfaltung“ in der Franz Josef-Straße 
15 in Schwaz bieten Astrid Lechner und verschiedene Anbieter kreative 
Kurse zu den verschiedensten 
Themen. Der Raum kann auch 
für eigene Veranstaltungen, 
Seminare, Workshops usw. 
stunden- und tageweise ge-
mietet werden. Information 
und Anmeldung bei Astrid 
Lechner, Tel. 0699/19123777 
oder www.astrid-lechner.at

2./ 9./ 16./ 30. März – Klangreise (jeden Donnerstag). Eine Stunde völ-
liger Entspannung mit Klängen und Fantasiereisen. Mit Marion Lechner, 
Infos und Anmeldung: unter Tel. 0664/8418738, www.duftundkleid.at

7. März, 19.30-21.30 Uhr „Engel-Seminar“, 4. Abend. Arbeiten  mit den 
Erzengeln Gabriel, Michael, Raphael und Uriel – mit Marion Lechner, Infos 
und Anmeldung Tel. 0664/8418738 oder www.duftundkleid.at, 55,- Euro 
pro Abend inkl. Unterlagen & Räucherwerk

18. März, 10-13 Uhr „Offenes Atelier“ – Malen was gefällt! Unter pro-
fessioneller Anleitung sowie mit vielen theoretischen und vor allem 
praktischen Tipps kreative Talente im Zeichnen und Malen entfalten. Mit 
Astrid Maria  Lechner, Infos und Anmeldung Tel. 0699/19123777 oder 
www.astrid-lechner.at, 45,- Euro inkl. Farben, Keilrahmen extra

22. März, 19.30 Uhr „Jahreskreis – Ostara“ - Workshop. Was sind Jah-
reszeiten? Beginn des neuen astrologischen Jahres, der Ring der Jahres-
kreise „Ostara“:  Frühlings-Tag und Nachtgleiche, Ritual für Übergang und 
Neunfang. Mit Marion Lechner und Barbara Lochner. Infos und Anmel-
dung Tel. 0664/8418738 oder www.duftundkleid.at, 24,- Euro

25. März, 10 Uhr: „Ich male mir mein (inneres) Kraftbild“. Wir begeben 
uns auf eine „innere Reise“, wo TeilnehmerInnen mit ihrem inneren Kraft-
bild in Berührung kommen. Dieses Bild wird dann mit professioneller Un-
terstützung zum Ausdruck gebracht und in einem Ritual stärkend veran-
kert. Mit Astrid Maria Lechner,Infos und Anmeldung Tel. 0699/19123777 
oder www.astrid-lechner.at, 145,- Euro inkl. Farben /exkl. Keilrahmen

ÖZIV Tirol - Bezirksverein Schwaz

Jeden Montag Kegeln, 17-20 Uhr, Sporthalle Ost. Der ÖZIV Tirol ist die In-
teressenvertretung für Menschen mit Behinderungen, eine unabhängige 
Service- und Beratungseinrichtung. Beim ÖZIV Tirol sind Selbstvertrete-
rInnen aktiv. Das bedeutet, Menschen mit und ohne Behinderungen agie-
ren gemeinsam für Menschen mit Behinderungen. www.oeziv-tirol.at

Am Valentinstag, 14. Februar überraschten Bgm. Hans 
Lintner und Vizebgm. Martin Wex mit einem Blumengruß.

Foto: Scherer
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Kurse für Erwachsene

> Tanz und Fitness mit Avelina, ab Mi, 22.2.2017, 19.15-20.15 Uhr, 
    Neue Mittelschule Vomp-Stans
> Body Shaping, ab Mi, 22.2.2017, 18-19 Uhr, Lore-Bichl Kindergarten 
> Mann turnt auch, ab Mo, 27.2.2017, 20-21 Uhr, Franzissi
> Cucina italiana semplice e buona mit Romina, Kochkurs 
    Mi, 1.3.2017, 18.30-21.30 Uhr, Lernküche 2. Stock, VS Hans-Sachs
> Yoga am Weerberg, ab Di, 7.3.2017, 19-20 Uhr oder 20-21 Uhr, 
    Turnsaal im Centrum am Weerberg
> Acryl-Mischtechnik für Erwachsene, Sa, 5.3.2017, 9.30-17.30 Uhr,
    EKiZ Dorf, Falkensteinstr. 10

Termine EKiZ Schwaz
Anmeldung und Infos unter 05242/72 848 am Vormittag,
info@ekiz-schwaz.at oder www.ekiz-schwaz.at. Kurse, bei denen kein Ort angeführt ist, 
finden im Eltern-Kind-Zentrum in Schwaz in der Johannes-Messner-Str. 14 statt.

Finde uns auf

Kurse rund um die Geburt

> Vorbereitung auf die Geburt, ab Do, 16.3.2017, 19.15-21.15 Uhr, BKH
> Intensiv-Wochenende Geburtsvorbereitung, Sa, 18.3.2017, 9-16 Uhr
> Yoga in der Schwangerschaft, ab Sa, 25.2.2017, 10.15-11.30 Uhr,
    Lore-Bichl-Kindergarten
> Stilltreffen für Schwangere und Stillende, Mi, 1.3.2017, 9-11 Uhr
> Schwimmen für Schwangere, Mi, 1.3.2017, 17.30-18.20 Uhr oder  
    18.30-19.20 Uhr, Kolsana, Kolsass

Kurse für Kinder und Jugendliche

> Schwimmkurs Rotholz ab 5 Jahren, ab Sa, 4.3.2017, 8.30-9.20 Uhr, 
    Hallenbad Landeslehranstalt Rotholz
> Kleine Meister- große Werke, Sa, 4.3.2017, 13-15 Uhr oder 16-18 Uhr, 
    EKiZ Dorf, Falkensteinstr. 10
> Eltern-Kind-Turnen Vomp von 2,5 bis 4 Jahren, ab Do, 2.3.2017, 
    17.15-18.10 Uhr, Volksschule Vomp
> Schnuppertag am Reiterhof Lunas Ranch, Kinder unter 6 Jahren nur 
    mit Begleitperson, Mo, 6.3.2017, 15 Uhr, Treffpunkt: Lunas Ranch
> Naturwichtel von 4 bis 6 Jahren, ohne Eltern, ab Mi, 1.3.2017, 
   14.30-16.30 Uhr, Pflanzgarten
> Naturexpress für Kinder von 6 bis 10 Jahren, ab Fr, 10.3.2017, 
   14.30-17 Uhr, Pflanzgarten
> Spurenlesen für Kinder im Winter von 8 bis 12 Jahren, Sa, 25.2.2017, 
    9-12 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Karwendelrast
> Englisches Mitmachtheater von 6 bis 9 Jahren, ab Do, 2.3.2017, 
    16.30-17.30 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum
> Cajon für Kinder ab 8 Jahren, ab Mi, 8.3.2017, 17-17.50 Uhr
> Fit zum Lernen – Kinesiologie für Kinder von 5 bis 9 Jahren, 
    ab Do, 23.2.2017, 14-15 Uhr oder 15-16 Uhr
> Kochen und Backen für Kinder ab 5 Jahren, Fr, 24.3.2017, 15-17 Uhr
> „Kapitän Cook and the cooking kids“ von 8 bis 12 Jahren, 
    Sa, 4.3.2017, 9.30-12.30 Uhr
> Yoga für Kinder von 5 bis 10 Jahren, ab Di, 28.2.2017, 16-17 Uhr, 
    EKiZ Dorf, Falkensteinstr. 10
> Yoga 10+, ab Di, 28.2.2017, 17.15-18.15 Uhr, EKiZ Dorf, Falkensteinstr. 10
> Naturkosmetik für Kinder  von 6 bis 10 Jahren, Do, 2.3.2017, 
    14-15.30 Uhr, Waldkindergarten Schwaz

Kurse für Eltern und Kind 

> Säuglingspflegekurs, ab Di, 7.3.2017, 9-11.30 Uhr, 
    Hebammen am Kraken
> Babymassage (von 2 bis 7 Monaten), ab Mo, 27.3.2017, 9-11 Uhr
> Hola Ninos ab 1,5 Jahren m. Elternteil, ab Di, 14.3.2017, 15.30-16.25
> PEKIP (für Menschen von 7 Wochen bis 4 Monaten), laufend neue 
    Kurse! Jew. fr, zwischen 9 und 13 Uhr, Dauer 90 Minuten,  
    Einteilung erfolgt nach Altersgruppen
> Babyschwimmen (ab 3 Monaten bis 1 Jahr), ab Fr, 3.3.2017, 
    15.15-16 Uhr, Ärztehaus Kolsana, Kolsass
> Babyschwimmen (ab 3 Monaten bis 1 Jahr), ab Di, 21.3.2017, 
   10.30-11.15 Uhr, Ärztehaus Kolsana, Kolsass
> Babyschwimmen (ab 3 Monaten bis 1 Jahr), ab Fr, 17.3.2017, 
    10.15-11 Uhr, Erlebnistherme Zillertal
> Babyschwimmen (ab 3 Monaten bis 1 Jahr), ab Di, 7.3.2017, 
    10.30-11.15 Uhr, Hotel Wiesenhof, Pertisau
> Wasserspiele (von 1 bis 2,5 Jahren), ab Di, 21.3.2017, 9.30-10.15 Uhr,  
    Ärztehaus Kolsana, Kolsass
> Wasserspiele (von 1 bis 2,5 Jahren), ab Mo, 27.3.2017, 9-9.45 Uhr, 
    Ärztehaus Kolsana, Kolsass
> Wasserspiele (von 1 bis 2,5 Jahren), ab Fr, 17.3.2017, 9.15-10 Uhr,  
    Erlebnistherme Zillertal
> Wasserspiele (von 1 bis 2,5 Jahren), ab Di, 7.3.2017, 9.30-10.15 Uhr, 
    Hotel Wiesenhof, Pertisau am Achensee
> Naturkosmetik für Eltern und Kind, Do, 2.3.2017, 16-17.30 Uhr, 
    Waldkindergarten Schwaz

Elternbildung, Frühstück unter uns, offene Treffs, Events

> Erste Hilfe bei Kindernotfällen - Seminar mit Anmeldung. 
    8-stündiger Erste-Hilfe-Kurs mit dem Roten Kreuz Schwaz. Mi 15.,  
    20. und 22.3.2017, 19-22 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum Schwaz  

Frühstück unter uns, jeweils 9-11 Uhr, Mag. Avelina Martinez-Löffler
> Di, 28.2.  - Thema: Schlafen und Wachen bei Babys/Kleinkinder
> Di, 7.3. - Thema: Die Konsequenz in der Erziehung
> Di, 14.3. - Thema: Was braucht mein Kind für eine gesunde Entwicklung?
> Di, 21.3. - Thema: Nachhaltigkeit in der Familie vorleben

> offener Babytreff am Vormittag, Mi, 8.3., 15.3., 22.3.2017, 9-11.30 Uhr
> offener Treffpunkt  von 0-6 Jahren, Mo bis Do (außer Ferien), 
    14.30-17 Uhr, Teilnahme ist kostenlos! 
> offener Treffpunkt  „International, Mi, 22.3.2017, 14.30-17 Uhr, Aula, 
    Haus Franziskus, Gilmstr. 3, Schwaz, Teilnahme ist kostenlos! 

> Kasperltheater „Kuddl-Muddl“, Mi, 22.3.2017, 15 Uhr und 16 Uhr 
    (je 1 Vorstellung), Pfarrsaal St. Barbara

Eltern sein – Paar bleiben - Tagesworkshop für Paare mit Anmeldung
Im Eltern-Alltags-Stress kommt die Paar-Beziehung und das Miteinander-Re-
den oft zu kurz. Mit der sehr effektiven Imago-Methode wird ein klar struk-
turierter Rahmen geschaffen, der sicherstellt, dass wir uns gegenseitig wirk-
lich zuhören und bemühen, uns zu verstehen. Mit konkreten Übungen wird 
die Kommunikation verbessert und die Basis der Beziehung gepflegt! Gutes 
Miteinander-Reden und Zuhören kann man lernen! Sa 11.3.2017, 9-13 Uhr, 
mit Bettina Unger, Mag. (Kommunikationstrainerin)

Fructose-Lecithine-Maltodextrine-Glucosesirup–Stärke... Vortrag mit 
Anmeldung. Diese und andere Begriffe stehen auf den Zutatenlisten unserer 
Lebensmittel. Ist das überhaupt notwendig und wie ist die Wirkung auf un-
seren Körper? 2,- Euro Lebensmittelbeitrag, direkt beim Vortrag zu zahlen! 
Mo, 27.2.2017, 19.30-21 Uhr, mit Mirjam Moser (Ernährungstrainerin)

„Oje, schon wieder Kartoffeln!“ - Vortrag mit Anmeldung. Was gibt es 
neben Kartoffeln, Reis und Nudeln noch? Es gibt leckere Alternativen wie 
Buchweizen, Amaranth, Quinoa oder Hülsenfrüchte, die einiges zu bieten 
haben, zzgl. 2,- Euro Lebensmittelbeitrag, direkt beim Vortrag zu zahlen! Mo, 
13.3.2017, 19.30-21 Uhr, mit Mirjam Moser (Ernährungstrainerin)

Working Mum: Alles unter einem Hut? Empowerment-Kurs für berufstä-
tige Mütter - mit Anmeldung. Wie geht es mir mit meiner Doppelbelastung 
als berufstätige Mama? Ziel ist es, mit Hilfe einer bestimmten Kommunikati-
onstechnik - der Imago-Methode, gemeinsam neue Strategien für Working 
Mums zu entwickeln und uns gegenseitig zu stärken! Fr, 17. und 24.3.2017, 
17-20 Uhr, mit Mag. Bettina Unger, (Kommunikationstrainerin)

„Kinder machen alles nach ... im Guten wie im Schlechten“ - Vortrag mit 
Anmeldung. Was lernen Kinder durch das Vorbild der Erwachsenen? Das 
Verständnis zwischen Eltern und Kindern fördern, Konflikte vermeiden. Die 
Kinderrechte als Thema und Aufgabe ansprechen. Kostenloser Vortrag der 
Elternbildung Tirol mit Kooperation der Erziehungsberatung des Landes 
Tirol, Di 28.3.2017, 19.30-21 Uhr, mit Marwin Dürrer-Klien, MSc (Sozialpäda-
goge, Psychotherapeut)
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Am 10. März 2017 wird um 16 Uhr die Schwazer 
Kinderbuchautorin Sophia Ulbl in der Tyrolia 

Schwaz, Franz-Josef Str. 24, ihr Erstlingswerk „Der 
kleine Yoko, der übersehen wurde“ vorstellen. Sophia 
Ulbl, geb. 1995, ist Elementarpädagogin in Innsbruck. 
In ihren vielen Praktika in Kindergärten und Kinder-
krippen bemerkte sie schon früh, dass die Kinder ihre 
Illustrationen und erfundenen Geschichten sehr mögen. 
Mit Yoko ist nun das erste gebundene Werk der auf-
strebenden Autorin und Studentin der Germanistik und 
Erziehungswissenschaften an der Universität in Inns-
bruck erhältlich.

In den Kindergärten steht Spiel und gemeinsame Tagesgestaltung am Programm.

Kinderbuchautorin aus 
Schwaz in der Tyrolia

Stellenausschreibung
Die Stadtgemeinde Schwaz schreibt für 
ihre städtischen Kindergärten mehrere 
Stellen einer/eines

Kindergartenassistentin/
assistenten zur Besetzung aus.

Beschäftigungsausmaß: 25 Wochen-
stunden. Dienstantritt: Kalenderwoche 
11/12 2017. Anstellungserfordernis-
se: Österreichische Staatsbürgerschaft 
oder die eines EU-Landes, Freude an 
der Arbeit mit Kindern, Bereitschaft zur 
Teamarbeit, Durchsetzungsvermögen. 
Abgeschlossene Ausbildung zur Kin-
dergartenassistenzkraft erwünscht. Bei 
männlichen Bewerbern abgeleisteter 
Präsenz- bzw. Zivildienst. Die Anstel-
lung erfolgt nach dem Tiroler Gemein-
devertragsbedienstetengesetz samt 
gegebenenfalls anzurechnenden Vor-
dienstzeiten.
Bewerbungen mit Lebenslauf sowie 
Ablichtung des Staatsbürgerschafts-
nachweises bitte bis Fr, 10.3.2017 an die 
Stadt Schwaz, Rathaus, 6130 Schwaz 
(stadtamt@schwaz.at). Nähere Aus-
kunft: Fachbereichsleiterin Frau Kathrin 
Danler, Tel. 0676/83697283

Junge SchwazerInnen, die im Bezirkskrankenhaus 
Schwaz das Licht der Welt erblickt haben.

Altan IBILI Marie-Jasmin PUTZ

Efe BICER Alya  DEMIRCI Sarah HAUN Sophia HILDEN

Herzlich Willkommen

Amalia STEIDL Matteo Florian WALTER

Daniel Martin WIESER
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Stadt erleben

Fabulous Herren & Damenfriseur Schwaz
Am 19. Jänner eröffnete der glamourös eingerichtete Friseursalon „Fabulous“ in der 
Wopfnerstraße 4 und bietet Haarkunst für Damen und Herren. Zu den Dienstleistungen 
zählen nicht nur Frisuren, sondern auch Mani- und Pediküre, Keratin-Glättungen, Make-
up-Trends und vieles mehr. Die Mitarbeiter sind motiviert und rundum bemüht um das 
Wohlergehen ihrer Kunden.

Fabulous Friseursalon, Wopfnerstraße 4, 6130 Schwaz
Öffnungszeiten Mo-Sa 9-18 Uhr, Herr Emrah Temir, Tel. 0676/523 85 22

Das Team vom Friseursalon Fabulous in der Wopfnerstraße.

Kinder gestalten die Osterver-
packung des Silberzehners
Der Silberzehner, die Währung der zwölf 
Gemeinden im Tourismusverband hat zu 
Weihnachten begeistert. Jetzt bekommt 
der Silberzehner eine Osterverpackung, 
damit ihn auch der Osterhase als liebevol-
les Geschenk einsetzen kann.
Kinder im Kindergarten oder der Volksschu-
le gestalten in einer eigenen Künstlerwerk-
statt ihre Osterhasenverpackungen. Viele 
sind gerade fleißig dabei. Der schönste 
Osterhase wird als Osterhasenverpackung 
aufgelegt. Ab 27.3.2017 ist die kostenlose 
Osterhasenverpackung in allen Banken mit 
Erwerb des Silberzehners erhältlich.
Es gibt schon viele zauberhafte Osterha-
sen-Kunstwerke auf der Facebook Seite 
unseres Silberzehners www.silberzehner.
com zu bestaunen. Alle Eltern, die das 
Kunstwerk ihres Kindes noch nicht gepos-
tet haben, haben noch bis zum 13.3.2017 
Zeit, das zu tun und teilzunehmen – also 
schnell einsteigen und los geht’s.
Die „Großen“ möchten auch mitmachen? 
Kein Problem, einfach die Vorlage unter 
www.silberzehner.com downloaden, ge-
stalten, posten und gewinnen. Denn nicht 
nur die ersten drei Plätze und die Kinder-
gartengruppe oder Volksschulklasse des 
Siegers erhalten einen tollen Preis, nein, 
auf alle Kinder wartet der Osterkalender.

Einfach www.silberzehner.com liken, 
Kunstwerke fleißig kommentieren und alle 
Neuigkeiten rund um den Silberzehner zu 
Ostern erscheinen auf Ihrem Display!

www.silberregion-karwendel.com

Neu in Schwaz

Café- und Weingeschäft 08 15
Das Café- und Weingeschäft eröffnete am 28. Jänner 
in der Wopfnerstraße. Barbara Mayr verwöhnt in ih-
rem kleinen Geschäft mit speziellen Weinen und pas-
senden Schmankerln. Die Weine können bei ihr auch 
jederzeit in größeren Mengen bestellt werden. Zudem 
finden auch immer wieder Weinverkostungen mit di-
versen Händlern statt. Das Geschäft hat von Montag 
bis Samstag ab 10 Uhr geöffnet. Schaut vorbei.

0815 - Café/Weingeschäft, Wopfnerstraße, Schwaz, 
Öffnungszeiten Mo-Sa 10-18 Uhr, Tel. 0681/81875206

World of Style
Exklusive italienische Mode finden mode-
bewusste Damen seit Jänner in der Wopf-
nerstraße 2. Svetlana Ryabenko-Ecker hat 
dort ihre Modeboutique „World of Style“ 
eröffnet und bietet neben italienischer 
Mode auch diverse Accessoires wie Schals, 
Handtaschen, uvm. Gerne unterstützt Frau 
Ryabenko-Ecker ihre Kundinnen persönlich 
bei der Suche nach dem perfekten Outfit 

für den jeweiligen Anlass. Das Geschäft hat von Montag bis Freitag ab 9 Uhr geöffnet.

Modeboutique World of Style, Wopfnerstraße 2, 6130 Schwaz
Öffnungszeiten 9-18 Uhr, Tel. 0664/5076764
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WIFI Kurse Schwaz  Anmeldung und Informationen, WIFI der Wirt-
schaftskammer Tirol, Bahnhofstr. 11, 6130 Schwaz, Tel. 05 90 90 5-3720, www.tirol.wifi.at

l Italienisch A1 - Anfänger Teil 1, 3.3.–5.5.2017, Fr 17-20.20 Uhr, Kosten 249,- Euro

l  Periodische Weiterbildung § 57A KFG, 11.3.2017, Sa, 8.30-17.30 Uhr, Kosten 264,- Euro

l Unternehmertraining, 16.3.-10.6.2017, Do, Fr, 18-21.30, Sa, 8-16.30 Uhr, 1.500,- Euro

l Diplomlehrgang Reiseleiter, 17.3.-1.4.2017, Fr, Sa, 8.30-16.30 Uhr, Kosten: 560,- Euro

l Arbeitsrecht kompakt für eine erfolgr. Personalarbeit, 31.3.-7.4.2017, Fr, 9-17 Uhr, 335,- Euro

Ausbildung

Stellenausschreibung
Das Regional-Altenwohnheim Schwaz 
begleitet Bewohnerinnen und Bewoh-
ner aus acht Gemeinden auf ihrem in-
dividuellen Weg.

Wir suchen ab September 2017 zur 
Verstärkung unseres 5-Kessel-Küchen-
teams, das jede Mahlzeit liebevoll zu-
bereitet und zu einem Höhepunkt für 
unsere BewohnerInnen, MitarbeiterIn-
nen und Gäste macht, einen

Küchenlehrling
Du sollst engagiert, selbständig und 
zuverlässig sein, den Willen zum Ler-
nen, Eigeninitiative und Freude an die-
sem Beruf haben und vor allem gerne 
in einem kreativen Team arbeiten.

Wenn dich dieser Ausbildungsbereich 
interessiert, erwartet dich bei uns eine 
interessante und abwechslungsrei-
che Lehrzeit. Wir freuen uns auf deine 
schriftliche Bewerbung: Regional-Al-
tenwohnheim Schwaz, Wirtschaftslei-
terin Manuela Bichler, Knappenanger 
26, 6130 Schwaz oder per mail an: 
info@rawh.at.

 www.rawh.at

Volles Haus beim Wirtschaftstag der HAK/HAS Schwaz mit vielen 
informativen Einblicken in das unternehmerische Leben.

Wirtschaft lernen
Die SchülerInnen und LehrerInnen 

der HAK Schwaz lernen und lehren 
Wirtschaft nicht nur theoretisch, sondern 
in engem Austausch mit Unternehmen, 
in Übungsfirmen und einmal im Jahr 
wird ein „Wirtschaftstag“ organisiert, 
bei dem auch mal besondere Unterneh-
merInnen berichten. Am 9. Feber 2017 

stellten SchülerInnen ihre 
verschiedenen unterneh-
merischen Projekte vor 
und zwei Absolventen 
der HAK Schwaz berich-
teten über ihre Unterneh-
mensgründung bzw. ihren 
Einstieg in den Beruf. Als 
Hauptredner am Wirt-
schaftstag begrüßten die 
Schulleitung, die Schüle-

rInnen und zahlreiche Vertreter der Stadt-
gemeinde dann Ali Mahlodji, Gründer der 
Internetplattform Whatchado. Er erzählte 
in einem packenden Vortrag, warum es für 
UnternehmerInnen vor allem um die Fra-
ge des Wollens geht und wie seine Idee 
zu einem erfolgreichen jungen Start-up 

Unternehmen werden 
konnte. Whatchado ist 
eine Internetplattform, 
auf der vom Arbeiter 
bis zum Generaldirek-
tor Menschen aus den 
unterschiedlichsten 
Branchen anhand von 6 Fragen über ihre 
berufliche Laufbahn, Voraussetzungen 
und Schlüsselqualifikationen erzählen. 
Unternehmen aus dem Raum Österreich, 
Deutschland, Schweiz und Italien nützen 
die Plattform, um ihre Unternehmen auf 
ganz neue Art zu präsentieren und jeder 
kann sich hier ein Bild von verschiedenen 
Berufen machen, die er oder sie vielleicht 
anstreben möchte. www.whatchado.com
Ali Mahlodji ist mit seiner Familie aus 
dem Irak nach Österreich gekommen und 
hat ein buntes Ausbildungs- und Jobleben 
hinter sich, bis er die Idee zu Whatchado 
hatte. Dass die Idee heute ein erfolgrei-
ches Unternehmen mit 60 Mitarbeitern 
ist, hat viel mit Glück zu tun, aber auch 
mit Beharrlichkeit und unternehmeri-
schem Wollen.

ADLER-Infotag von 
Lehrlingen für Lehrlinge 
Wer könnte wohl besser über einen 
Lehrberuf informieren, als die Lehrlin-
ge selbst? Elf engagierte Nachwuchs-
Chemiker luden am 27. Jänner 2017 
von 13 bis 17 Uhr 
zum großen Info-
tag in der Schwa-
zer Lackfabrik ein. 
Beim wohl ersten 
vollständig von 
Lehrlingen selbst 
organisierten AD-
LER-Lehrlingsevent 
erwartete die Be-
sucherInnen ein spannender Streifzug 
durch die bunte Welt der Farben und 
Lacke. Mehr dazu gibt es auf der von 
den Lehrlingen selbst gestalteten und 
betreuen Facebookseite adlerlacke.
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Die Tätigkeiten der Schüler waren 
vielfältig: Von der Organisation von 

Ausflügen für das Frühjahr über Kaffee-
hausbesuche bis hin zu Aktivierungen 
von BewohnerInnen. Hierbei konnten 
die Schüler ihre Hobbies erfolgreich 
einsetzen: beim Gitarre spielen, Rätseln, 
Watten und Schach spielen oder auch 
bei der kreativen Gestaltung von Einla-
dungen. Vor allem in der Begleitung von 
Menschen mit Demenz lernten die Schü-
ler viel dazu und zeigten sich sehr ein-
fühlsam. „Die Anzahl von Menschen mit 

Praktikum im Weidachhof
Demenz nimmt in Zukunft enorm zu. Die 
Auswirkungen dieser Erkrankung und 
wie man damit in der Gesellschaft und 
im Alltag umgeht, war sehr interessant.“

Neun Tage lang lernten zwei Schüler des Paulinums das Alten- und Pflegeheim 
Weidachhof St. Josef im Rahmen eines Praktikums kennen.

In der Lichthalle des Bezirkskran-
kenhauses Schwaz sind ab 8. März 
farbenfrohe QUILTS und Frühlings-
bilder in Aquarell und Siebdruck-
technik der Künstlerin Margarete 
Hampel-Waffenthal zu sehen. Aus-
stellungseröffnung 8. März 2017, 
19.30 Uhr in der Lichthalle.
Die Künstlerin, geboren in Innsbruck, 
lebt seit 1976 in Schwaz und ist seit 
diesem Jahr in Schwaz als Lehrerin 
an der Hauptschule bzw. Neuen Mit-
telschule tätig. Seit 15 Jahren faszi-
niert Margarete Hampel-Waffenthal 
Patchworkarbeiten. Seit 2005 ent-
steht jedes Jahr ein Quilt. „Bilder, die 
mich ansprechen, werden zuerst in 
klarer Linienführung aufgezeichnet 
und auf das gewünschte Maß vergrö-
ßert, dann werden die Stoffe für die 
einzelnen Teile ausgewählt und alles 
kunstvoll zusammengesetzt.

Ausstellung „farbenfroh“

Stellenausschreibung
Beim Jugendzentrum der Stadtgemeinde 
Schwaz, Yunit, gelangt die Stelle eines/r

Jugendbetreuers/in

(20 Wochenstunden; Arbeitsbeginn April 
2017) zur Nachbesetzung. 

Anstellungsserfordernisse: Mindestalter 
24 Jahre; (Sozial)pädagogische oder psy-
chologische Ausbildung. Berufserfahrung 
in der Offenen Jugendarbeit bevorzugt; 
Teamfähigkeit; Begeisterungsfähigkeit 
für die Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen; Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit; 
Durchsetzungsvermögen; Belastbarkeit; 
sehr gute PC-Kenntnisse (Wartung und 
Instandhaltung); Erfahrung mit Bühnen- 
und Veranstaltungstechnik (bzw. Interes-
se und Lernbereitschaft); Führerschein B 
erwünscht; Österreichische Staatsbürger-
schaft oder die eines EU-Landes 

Tätigkeitsbereiche: Offene Jugendarbeit 
im Jugendzentrum Schwaz; Organisation 
diverser Veranstaltungen und Workshops 
mit und für Jugendliche; Einzel- und 
Gruppengespräche mit Jugendlichen; Wö-
chentliche Teamsitzungen; Vernetzungs-
treffen; Öffentlichkeitsarbeit; Teilweise 
administrative Arbeiten; Spielverleih; Ein-
kauf; PC-Wartung; Homepagebetreuung; 
Wartung von Veranstaltungsequipment 

Wir bieten: Supervisionen; Fortbildungs-
möglichkeiten; Gutes Arbeitsklima 

Ihre schriftliche Bewerbung mit einer Ko-
pie des Staatsbürgerschaftsnachweises, 
Lebenslauf und den weiteren üblichen 
Unterlagen senden Sie bitte bis 7. März 
2017 an die Stadtgemeinde Schwaz, z. Hd. 
Dr. Reinhard Prinz, Franz-Josef-Straße 2, 
6130 Schwaz. Nähere Auskünfte erteilt Dr. 
Reinhard Prinz unter 05242/6960-320

Dr. Hans Lintner, Bürgermeister 
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Schulnachrichten

Anmelden, mitmachen und mitreden! 
Die Vorbereitungen für den Jugendrede-
wettbewerb 2017 laufen auf Hochtouren: 
Von 21. März bis 6. April 2017 finden in 
allen Tiroler Bezirken die Vorausschei-
dungen zum landesweiten 65. Jugend-
redewettbewerb statt, der am 26. April 
2017 im Landhaus in Innsbruck über die 
Bühne geht.

In drei Kategorien auf dem Weg zum 
Bundesfinale. Klassische Rede, Spon-
tanrede oder „Neues Sprachrohr” – in 
diesen Genres können die RednerInnen 
ihre Meinung kundtun. 
Termine Bezirk Schwaz
Berufsschulen, PTS, 8. Schulstufe 
und Mittlere Schulen: 24. März, 17 
Uhr, MMS Zell a.Z., Schwimmbadweg 
2, Organisation: Sabine Geisler, e-mail: 
s.geisler@tsn.at und Monika Wilhalm, e-
mail: m.wilhalm@tsn.at 
Höhere Schulen: 6. April, 18 Uhr, Saal 
der Wirtschaftskammer, Bahnhofstraße 

11 in Schwaz, Organisation: Magdale-
na Mayr-Hueber, Tel. 0650/8308181, e-
mail: m.magdalena.mayr@gmx.at

Die AbsolventInnen des 37. Jahrgangs der Schule für Gesund-
heits- und Krankenpflege Schwaz mit GratulantInnen.

65. Jugendredewettbewerb

Sportliche 
SchülerInnen
Am 7. Februar präsentierten die Sport-
klassen der NMS Schwaz das breite 
Sportangebot der Schule. Auf You 
Tube, NMS Schwaz, Sportvorführung 
2017, ist das Video zu finden.

https://www.youtube.com/
watch?v=p1PsLXwy6nE

Kompetenter Nachwuchs 
für die Pflege
Große Freude gab es an der Schule 

für allgemeine Gesundheits- und 
Krankenpflege in Schwaz. 21 Schüle-
rinnen und Schüler des bereits 37. Di-
plomjahrganges konnten ihre Ausbildung 
zur/zum diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpflegerin bzw. -pfleger ab-
schließen. Bei der feierlichen Diplom- 
und Zeugnisübergabe Anfang Februar 

gratulierten Landessanitätsdirektor HR 
Dr. Franz Katzgraber, Obmann des Ge-
meindeverbandes Bgm. Franz Hauser, 
Geschäftsführung des BKH Mag. Margit 
Holzhammer, Pflegedirektorin Mag. Dr. 
Gabriele Polanezky, Direktor Mag. Dr. 
Siegfried Steidl, med. wiss. Leiter OA 
Dr. Hermann Fuchs sowie KV Gertrud 
Vogler-Harb, BScN mit AbsolventInnen. 

Maximilian Reibmayr holte 2014 
den Landessieg nach Schwaz.



Schwazer TRINKWASSER
erhält Note „SEHR GUT“
Die Qualität des Trinkwassers muss nach 

den Bestimmungen der Trinkwasser-
verordnung laufend hinsichtlich verschie-
dener Kriterien kontrolliert werden. 

Jährlich werden der Grundwasserbrunnen, 
alle Quellen, die Hochbehälter und die 
Netzausläufer zwei bis dreimal untersucht. 
Die Beprobungen im Netzbereich werden 
an wechselnden Stellen vorgenommen. Auf 
Anfrage werden auch Beprobungswünsche 
von Kunden erfüllt, wenn dazu ein berech-

tigter Anlass besteht oder der Wunsch in 
das Routineprogramm passt. Das Unter-
suchungsergebnis vom September 2016 
bescheinigt dem Schwazer Wasser in allen 
geforderten chemisch-physikalischen und 
bakteriologischen Parametern beste Trink-
wasserqualität. Im Schwazer Trinkwasser 
sind keine Pestizide nachweisbar. Nitrat-, 
Kalium- und Natriumgehalt liegen weit un-
ter den Grenzwerten. Detaillierte Untersu-
chungsergebnisse können auch schriftlich 
angefordert werden.

Die Energieservicestelle Schwaz von Energie Tirol bietet allen Bauherren eine produkt- und 
firmenneutrale Energieberatung rund ums energiesparende Bauen und Sanieren. Die 45-
minütige Beratung ist für Stromkunden der Stadtwerke Schwaz kostenlos und findet ein-
mal im Monat, freitags um 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind: 24.2., 24.3.2017. 
Bitte um verbindl. Anmeldung unter 05242/6970-511 (Frau Gurschler) oder 0512/589913, 
info@stadtwerkeschwaz.at oder online auf www.energie-tirol.at/beratungsstellen

Energieberatungen

Stadtwerke Schwaz,  Hermine-Berghofer-Str. 31, Tel. 05242/6970
info@stadtwerkeschwaz.at - www.stadtwerkeschwaz.at
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Stadtnachrichten

Am Samstag, dem 18. März findet 
um 20 Uhr ein besonderer Abend 

im SZentrum statt. Unter dem Titel 
„Bilder hören“ gestaltet das Städtische 
Orchester mit den Naturfotografen Hei-
di Nothegger und Reinhard Hölzl einen 
Konzertabend. Im Mittelpunkt dieses 
Abends stehen Musik und Natur rund 
um unsere Heimatstadt Schwaz. Zu den 
Klängen des Orchesters werden in einer 
Multivisionsshow Naturbilder der beiden 
Profifotografen gezeigt. Der Eintritt zum 
Konzert ist kostenlos. Alle SchwazerIn-
nen sind herzlich eingeladen.

Kostenlose Nisthilfen
In der Werkstatt der „Lebenshilfe-Holz-
würmer“ in Schwazer werden derzeit 
eifrig Nistkästen für Mauersegler her-
gestellt. Der Mauersegler ist ein „König 
der Lüfte“, denn er verbringt fast sein ge-
samtes Leben in der Luft. Nur zum Nis-
ten lässt er sich nieder und nützt dafür 
häufig Risse oder kleine Vorsprünge und 
Löcher in Fassaden. Durch die moderne 
Architektur verschwinden diese Nist-
plätze immer häufiger. Darum bietet die 

Stadt in diesem Jahr kostenlose Nistkäs-
ten an, die zu Hause an Fassade, Balkon 
oder unter dem Dach angebracht werden 
können. Die Nistkästen werden ab Ende 
März kostenlos ausgegeben, etwa im 
Rahmen des Blumenschmuckabends.

Die Neuen Mittelschulen, die Volks-
schulen und das SPZ erarbeiten 
derzeit gemeinsam ein Schulprojekt. 
Es soll ein Familienwanderbuch entste-
hen, das durch die Natur der Silberstadt 
führt. Gleichzeitig wird ein Neophyten-
aktionsplan gegen invasive Pflanzen wie 
Springkraut und Knöterich erarbeitet. 
Im Juni wird ein Aktionstag stattfinden. 
Interessierte können sich an solchen Ak-
tionen beteiligen. Bei Interesse einfach 
e-mail an floral@schwaz.at senden.

www.entente-florale.schwaz.at

Die Stadt Schwaz hat viele verborgene Plätze und Aufenthaltsräume, denen mit dem 
Projekt Entente Florale besondere Aufmerksamkeit geschenkt wird.

Entente Florale
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Im Zuge der Vorbereitungen auf die Teilnahme am europäischen Wettbewerb 
für Lebensqualität – „Entente Florale“ – entstehen einige neue Projekte.

Burg Freundsberg
Mi, 1.3.2017 – 18 Uhr, Eröffnung nach der Win-
terruhe - Heringsschmaus mit Fastenschman-
kerln & Live Musik mit dem „Ofenbank Express“. 
Nachmittags treffen wir uns bei schönem Wetter 
auf der neuen Aussichtsterrasse, NEU: hausge-
machtes  „Blumen-Naschwerk“

Jeden Dienstagabend „Exzellent VEGETA-
RISCH“ in der Burgschenke oder auf der Aus-
sichtsterrasse! Aktueller Menüplan unter: www.
freundsberg.com ODER: facebook_freundsberg
Reservierungen Tel. 05242/65129 oder info@
freundsberg.com

Mi, 15.3.2017 – 18 Uhr, Jahresmesse zum Sai-
sonstart mit Pfarrer Müller in der Schlosskirche, 
musikalisch begleitet von  Familie Waldauf

So, 26.3.2017 – 10.30 Uhr, Burgelfern mit Egon 
Spiß & Zitherman. Start des Brunchens mit Live-
musik von EGON & THE ZITHERMAN. Regionale 
Schmankerln, süßes Gebackenes und 1 Glas Pro-
secco im festlichen Rittersaal. 23,- Euro/Person. 
Reservierung. 05242/65129.info@freundsberg.
com. Nächster Termin 9.4.2017

Vorschau: Fr, 21.4.2017 – 18 Uhr, „Weingourmet“ 
auf Burg Freundsberg – Etappe 1 – Weinland Ös-
terreich mit Christian Neururer. Im Juni und Ok-
tober folgen 2 weitere Etappen.
Erfahren Sie mehr rund um Wein im stilvollen, 
gemütlichen Ambiente der Burg, mit professio-
neller Leitung durch Christian Neururer, Dauer 
ca. 4 Stunden, ab 18 Uhr, pro Etappe 49,- Euro 
inkl. Snacks, Weine und Unterlagen. Max. 35 Per-
sonen/Etappe, Reservierung: 05242/65129.

Öffnungszeiten März 
11.30-22 Uhr, Mo Ruhetag
Küche 11.45-14 und 18-21 Uhr; 
So bis 15 Uhr
Es wird immer frisch gekocht! 
Museum: 11.30-17 Uhr
Tel. 05242/65129

www.freundsberg.com

Richtig geschnitten
Der Obst- und Gartenbauverein lädt zu 
Kursen für fachmännisches Schneiden 
von Obstbäumen und Weinreben – die 
Kurse sind kostenlos für alle.

Baumschnittkurs (Winterschnitt). Sa, 4. 
März 2017, 9 Uhr, im Garten des Alters-
heimes St. Josef, Waidach 4, in Schwaz. 
Mit Baumwärter Peter Huber aus Kundl.

Rebenschnittkurs. Sa, 4. März 2017, 
14 Uhr, im Garten von Obmann Walter 
Kreidl in der Hußlstrasse 35, (beim Dorf-
brunnen). Mit Ing. Klemens Böck von 
der LLK-Tirol.
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„Sonnenenergie - die Kraft der Sonne“
Gemeinsam mit der Tyrolit Sportgemein-
schaft Sektion Foto schreibt die Stadtge-
meinde Schwaz einen Fotowettbewerb 
aus. Jeder kann mitmachen und seine 
besten Fotos zum Thema „Sonnenener-
gie - die Kraft der Sonne“ einreichen. Pro 
Teilnehmer dürfen drei Bilder eingereicht 
werden, wobei die Jury eines davon zur 
weiteren Beurteilung auswählt. Die Ein-
reichungen bitte als Digital-Fotodatei 
(JPG) per e-mail übermitteln. Einreichs-

Fotowettbewerb

chluss ist Montag, 2.10.2017.Teilnahme-
bedingungen unter www.schwaz.at

Bgm. Dr. Hans Lintner und Gruppeninspektor Walter Wöll sowie Inspektor René 
Wasserer nahmen im Februar das neue Auto der Stadtpolizei Schwaz in Empfang.

Immer mehr Hausbesitzer entscheiden 
sich für das umweltfreundliche Heizen 
mit Holz und stellen sich Kaminöfen, Ka-
chelöfen oder Schwedenöfen in die gute 
Stube. 
> Das optimale Brennholz. Für einen op-
timalen Wärmegewinn und bestmögliche 
Verbrennung sind Wassergehalt, Größe 
sowie verwendete Holzart entscheidend. 
Je feuchter das Holz, desto geringer der 
Heizwert. Um den für die Verbrennung 
idealen Wassergehalt von 15 bis 20 Pro-
zent zu erreichen, sollte das Holz etwa 
zwei Jahre trocken gelagert worden sein. 
Am besten bereits als Stückholz. Nasses 
Holz erkennt man am höheren 
Gewicht, einer schwer entfern-
baren Rinde und an erhöhter 
Dampf- und Rauchbildung 
beim Abbrand. Qualitativ 
hochwertiges Ofenholz kommt 
idealerweise aus der Region.

Vom Holz zur Asche - und dann?
> Richtig anzünden. Um möglichst rasch 
hohe Temperaturen im Brennraum zu er-
reichen, sollte von oben angefeuert wer-
den, damit die entstehenden Gase beim 
Anheizen in den hellen, hohen Flammen 
vollständig ausbrennen. Das Feuer ist 
bereits nach wenigen Minuten rauchfrei. 
Bei entsprechendem Betrieb ist die zu-
rückbleibende Asche weiß bzw. hellgrau 
und ohne Rückstände, der Brennstoff 
ist vollständig verbrannt. Ständig ver-
rußtes Glas bei Kaminöfen und schwarze 
Brennkammerwände weisen auf falsches 
Heizen oder die Verwendung von Altholz 
oder Abfall hin.

Reine Holzasche

Verunreinigte Brennstoffrückstände

Erste Stadtpolizistin
Seit 1. Feber 2017 versieht Frau Grup-
peninspektorin Franziska Sparber bei 
der Stadtpolizei mit großem Elan ihren 
Dienst. Die Polizei hat damit erstmals 
weibliche Verstärkung erhalten. Bürger-
meister Hans Lintner hieß die neue Poli-
zistin willkommen und wünschte für Ihre 
Arbeit alles Gute.

Verstärkte 
Hundekontrollen
Neben dem Hundehalter haben alle 
Personen, die sich in der Öffentlichkeit 
mit Hunden bewegen, dafür zu sorgen, 
dass das gesamte Gemeindegebiet nicht 
durch Hundekot verunreinigt wird. Die 
Besitzer oder Verwahrer von Hunden sind 
verpflichtet, die durch ihre Hunde verur-
sachten Verunreinigungen unverzüglich 
zu entfernen. Verstöße gegen diese An-
ordnung stellen eine Verwaltungsübertre-
tung dar und werden mit einer Geldstrafe 
bis zu 360,- Euro geahndet. Die Stadtge-
meinde Schwaz möchte alle Hundebesit-
zer und Verwahrer von Hunden auf diese 
einzuhaltende Bestimmung aufmerksam 
machen und darüber hinaus mitteilen, 
dass die Stadtpolizei Schwaz und eine 
eingesetzte Security verstärkte Kontrol-
len durchführen und das Nichteinhalten 
dieser Bestimmungen der städt. Verord-
nung über den Leinenzwang sowie die 
Verpflichtung zur Aufnahme von Hunde-
kot beanstanden werden.

Stadtnachrichten
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Unsere Umwelt

Ab März 2017 können alle wieder Kilo-
meter sammeln und im Fahrtenbuch 
des Tiroler Fahrradwettbewerbs ein-
tragen. Auch heuer gilt: Wer bis 30. 
September mindestens 100 Kilometer 
radelt, ist am Ende wieder bei der Ver-
losung dabei! 
Beim Tiroler Fahrradwettbewerb geht 
es nicht um Schnelligkeit oder Höchst-
leistungen. Im Vordergrund steht das 
gemeinsame Engagement für den Kli-
maschutz, eine gesunde Umwelt und 
mehr Lebensqualität - also ab 9. März 
anmelden unter www.tirolmobil.at!

Förderpaket Elektromobilität
Ab 1. März 2017 wird der Ankauf neu-
er elektrischer Fahrzeuge vom Bund 
gefördert. (Für Fahrzeuge, die ab dem 
1.1.2017 gekauft werden). Es muss ein 
Nachweis erfolgen, dass der Strom aus 
erneuerbaren Energien - das ist bei 
Strom der Stadtwerke Schwaz der Fall!

Alle aufs 
Fahrrad!

Förderung für Private: 

4.000,- Euro für rein elektrisch betriebene 
Pkw à max. 50.000 Euro

1.500,- Euro für Plug-In Hybrid Fahrzeuge à 
mind. 40 km vollelektr. Reichweite, kein Diesel

+ 200,- Euro pro Wallbox bis 22 Kilowatt oder 
intelligentes Ladekabel

Bis zu 750,- Euro pro E-Zweirad

Förderung Elektro-Pkw für Betriebe:

3.000,- Eruo pro rein elektrisch betriebenem 
Pkw à max. 50.000 Euro

1.500,- Euro pro für Plug-In Hybrid Fahrzeuge à 
mind. 40 km vollelektr. Reichweite, kein Diesel

Förderung Elektro-Fahrzeuge für Betriebe, 
Gebietskörperschaften und Vereine

bis zu 20.000,- Euro pro Fahrzeug mit reinem 
Elektro-Antrieb

Hinweis: Die Förderungsaktionen sind bis Ende 
2018 vorgesehen bzw. solange Förderungsmit-
tel zur Verfügung stehen. Bei Fragen zum neu-
en Förderpaket oder zur Elektromobilität steht 
Ihnen Energie Tirol gerne beratend zur Seite: 
www.energie-tirol.at.

Bereits zum fünften Mal heißt es 
im SZENTRUM, gemeinsam ma-

cheln, flicken, löten, schrauben und kaf-
feetschln. Das Repair Café findet wieder 
statt und zwar am Sa 11.3. 9-12 Uhr, im 
Knappensaal des SZentrum.

Bringt wieder alles, was ihr tragen könnt 
und versucht gemeinsam mit den Exper-
ten und Expertinnen vor Ort eure Schätze 
wieder auf Vordermann zu bringen. Auch 
wieder dabei ist die ErklärBar. Engagier-
te Jugendliche nehmen sich für euch Zeit 
und erklären euch eure Tabletts, Handys, 
Smartphones, Digitalkameras & Co. 
Schwerpunkt ist diesmal der Bereich 

MÖBEL – ales was man tragen kann. Ein 
Tischler wird allen Fragen mit Rat und 
Tat begegnen. www.repaircafe-tirol.at

Das Repair Café Team freut sich schon, wenn am 11. März 
im SZentrum wieder tatkräftig mit Anleitung repariert wird.

5. Repair Café im SZentrum 

In der modernen Papiererzeugung ist 
Altpapier ein wichtiger Rohstoff. Die 
getrennte Sammlung von Altpapier und 
Karton ist wichtig, da für das herkömm-
liche Papierrecycling die Kraftpapiere 
nicht geeignet sind. Kartonagen sind viel 
nassfester als Papier und lösen sich des-
halb im Recyclingprozess viel langsamer 
auf, lassen sich jedoch ebenfalls hervor-
ragend recyceln. Altpapier kann durch-

Eigentlich bin ich ein Liebesbrief
schnittlich sechsmal recycelt werden und 
ist somit ein wichtiger Sekundärrohstoff.

In die „Rote Altpapiertonne“ gehören 
sauberes, unbeschichtetes Papier und 
Kartons. Papiertaschentücher, Hygiene-
papier oder Kohlepapier gehören in den 
Restmüll. Im Schnitt werden in Schwaz 
jedes Jahr rund 1350 Tonnen Altpapier 
gesammelt.
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Aktuelles

Großbrand Anfang Februar am Pirchanger in Schwaz. Foto:Scherer, Brandl

Großbrand in Schwaz
In der Nacht von 5. auf 6. Februar kam 

es zu einem Großbrand im Kobaldhaus 
am Pirchanger in Schwaz. 
Feuerwehr und Rotes Kreuz waren sofort 
zur Stelle. Die Bewohner blieben unver-
letzt und konnten von der Stadt vorerst 
in einem Gasthaus untergebracht wer-
den. Die meisten Bewohnerinnen und 
Bewohner konnten bereits am Montag 
wieder in das Haus zurückkehren, die 
beiden Wohnungen im obersten Geschoß 
sind nicht mehr benutzbar, die darunter-
liegenden Wohnung sind durch schonen-
den Einsatz der Löschmittel weitgehend 
intakt geblieben. 
Ersatzwohnungen wurden vom Bürger-
meister bereits bereitgestellt. Auch der 
Landeshauptmann hat aus dem Unterstüt-
zungsfonds eine Soforthilfe zugesagt.
Einsatzleiter ABI Hilmar Baumann: Ins-
gesamt waren ca. 120 Helfer und 20 Ein-
satzfahrzeuge der Feuerwehren Schwaz, 
der Betriebsfeuerwehr Tyrolit, der Feu-
erwehr Vomp und der Hubsteiger der 
Feuerwehr Jenbach im Einsatz sowie des 
Roten Kreuzes. Bgm. Dr. Hans Lintner 

und Stadtbaumeister DI Gernot Kirch-
mair verschafften sich vor Ort einen 
Eindruck der Ereignisse – bei Eintreffen 
der Feuerwehr stand der Dachstuhl eines 
Zubaus in Vollbrand, der Dachstuhl des 
Hauptgebäudes konnte gerettet werden. 

Bei der Jahreshauptversammlung der 
Bergrettung Schwaz wurden folgende 
Mitglieder geehrt: Volker Pirkl für 60 
Jahre Mitgliedschaft bei der Bergrettung, 
Helfried Brandstätterund Franz Hussl für 
40 Jahre Mitgliedschaft Bergrettung und 
Paul Gürtler für 25 Jahre Mitgliedschaft

V.l.: Bezirksleiter Ulrich Huber, 
Bgm. Hans Lintner, Volker Pirkl, Georg 

Rafelsberger, OS-Leiter Alfred Wallenta

Jahreshauptversammlung Bergrettung

SPORTtermine

Heimspiele HLA Sparkasse Schwaz 
Handball Tirol, Sporthalle Ost 

>	Sa, 4.3.2017, 16 Uhr und 18 Uhr 
gegen SC Kelag Ferlach
Fr, 23.3.2017, 17 Uhr und 19 Uhr gegen 
HC Bruck

Heimspiele des SC Eglo Schwaz
In der Silberstadt Arena

>	Sa, 18.3.2017, 15 Uhr, KMI gegen 
	 FC Dornbirn

Spannung bis 5 Uhr früh: 
Super Bowl Übertragung im 

Stadtsaal am 5.2.2017
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Seitenblicke

Beim „1. ADLER Pensionistencafé“ hatten sich 40 ehemalige MitarbeiterInnen in 
der ADLER-Kantine viel zu erzählen und auch Ing. Günther Berghofer und Andrea 

Berghofer freuten sich über den Andrang und die eine oder andere Anekdote, 
die da aus den Erinnerungen hervorgekramt wurde.

Haus der Generationen
Der Computer-Treff ist jeden Mon-

tag von 18 bis 19.30 Uhr, Haus der 
Generationen, Waizer-Stube, geöffnet.
Beim Computer-Treff können alle Se-
niorenInnen in entspannter Atmosphäre 
den Umgang mit dem Laptop in aller 
Ruhe ausprobieren, lernen und üben. 
Für Probleme und spezielle Fragen ste-
hen während dieser Zeit ehrenamtliche 
Trainer, die vom Zentrum für Ehrenamt 
vermittelt wurden, gerne mit Rat und Tat 

zur Seite. Besucher können ihre eigenen 
Laptops mitbringen und das vom Haus 
der Generationen angebotene WLAN 
kostenlos nutzen.

Komm SING mit-Treffen. Die Leitung 
des Hauses der Generationen mit ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen lädt herzlich 
ein zum gemeinsamen Singen – nächs-
ter Termin ist Mittwoch, 8. März 2017, 
14.30 Uhr, Waizer Stuben.

Herz liche Gratulation
zum Geburtstag

Sofia Altenburger

Anton Hasler

GR Walter Egger gratulierte herz-
lich zum 90. Geburtstag und über-
brachte den Jubilaren die Ehrenge-
schenke der Stadt Schwaz.

Senioren-Watterturnier
Fr, 3.3.2017, ab 13 Uhr, GH Golde-
ner Löwe/Schöser
Anmeldung im Seniorenreferat der 
Stadt Schwaz im Rathaus bei Frau 
Karin Auer, Tel.05242/6960-314
Seniorenreferent GR Walter Egger, 
Tel. 0650/9708212 oder bei Ernst 
Brunner, Pensionistenverband

Rosenmontagsball
Mo, 27.2.2017, 15-22 Uhr, SZentrum. 
Stimmung macht DJ Klaus Sjösten mit 
Tanzmusik auf Bestellung

Küss die Hand im Haus 
der Generationen
So jetzt ist es so weit .... der Opernball 
kommt endlich nach Schwaz
Das Haus der Generationen hat den Zu-
schlag erhalten und lädt am Unsinnigen 
Donnerstag, 23. Februar 2017, ab 10 
Uhr, Waizer Stube, zum Opernball.
Kulinarisch gibt es Faschingskrapfen-
essen und viele Gewinnmöglichkeiten 
bei der großen Tombola. Stargast Josep 
Carreras wird duch die leichte Muse der 
Operette führen. Es ist uns eine Ehre, Sie 
auf dem Opernball begrüßen zu dürfen!
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Aus den Pfarren

Termine Pfarre St. Barbara

25.02. 9-13 Uhr, Talentestand im Interspar
19 Uhr, Vorabendmesse

26.02. 9.30 Uhr, Hl. Messe, Kinderkirche

01.03.

Aschermittwoch. 8.15 Uhr, Frauen-
messe, Messe mit VS und Eltern
9 Uhr, Atempause: Kirche und 
zweite Ehe (Dr. Albert Pichler)
19 Uhr, Hl. Messe, Aschenauflegung

02.03. 7.25 Uhr, Schülermesse

04.03. 19 Uhr, Wortgottesdienst

05.03.
1. Fastensonntag - 9.30 Uhr, Erst-
kommunion-Monatsmesse, Kinder-
kirche, Talenteverteilung, Pfarrcafé

11.03. 14 Uhr, Hoagart-Nachmittag
19 Uhr, Vorabendmesse

12.03. 2. Fastensonntag
9.30 Uhr, Hl. Messe

16.03. 7.25 Uhr, Schülermesse

17.03. 16 Uhr, Jugend-Ministranten-Kino

18.03.

9.30 Uhr, Interkulturelles Frühstück
19 Uhr, Vorabendmesse, anschl. 
Pfarrgemeinderats-Wahl
Kino IRIS: Welcome to Norway
20 Uhr und 19.3., 10.30 Uhr

19.03.
3. Fastensonntag – Pfarrgemein-
deratswahl; 9.30 Uhr, Hl. Messe, 
anschl. Suppentag der Frauen

22.03. 8-12 Uhr, Beichttag der Erstkom-
munion-Kinder

23.03. 7.25 Uhr, Schülermesse

24.03. 19 Uhr, Bußgottesdienst

In der Fastenzeit
Jeden Do, 17.30 Uhr, Kinderandacht (Kreuz-
weg oder Biblische Geschichte).
Jeden Fr, 19 Uhr, Kreuzwegandacht

Für unseren Barbarakorb bitten wir im 
Monat März um KAKAO. Herzlichen Dank.

Termine Pfarre Maria Himmelfahrt

Jeden Di 8 Uhr, Laudes/Morgenlob, Meditationsraum

23.02 Unsinniger Donnerstag, kein Gottesdienst um 19 Uhr

28.02 keine Hl. Messe Marienheim

01.03. Aschermittwoch, 10.30 Uhr, Hl. Messe mit Aschenauflegung, Marienheim
19 Uhr, Gottesdienst mit Aschenauflegung, Pfarrkirche

02.03. 19 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche; 19.30 Uhr, Frauenrunde, Pfarrsaal

03.03.
8 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche, anschl. Aussetzung und stille Anbetung, Pfarrsaal
10.30-11 Uhr, gestaltete Anbetung und Sakramentaler Segen
20 Uhr, Weltgebetstag der Frauen, Pfarrsaal

05.03. Erster Fastensonntag - 9.30 Uhr, Andreas-Hofer-Gedenkmesse, Pfarrkirche

09.03. 15 Uhr, Seniorengottesdienst, Pfarrsaal - keine Abendmesse!

11.03. 19 Uhr, Firmlingsgottesdienst, Spitalskirche, 
anschl. Verkauf von Produkten aus dem „Welt-Laden“

17.03. 15 Uhr, Kinderstunde, Pfarrsaal

19.03. Dritter Fastensonntag - 9.30 Uhr, Familiengottesdienst, Pfarrkirche, anschl. 
Fastensuppe, Pfarrsaal

25.03.

14 Uhr, Einkehrnachmittag der Frauen, Pfarrsaal: „Zeit – unbarmherziger Tyrann 
oder großzügige Fülle? – Von der Freiheit im Umgang mit „Zeit“, mit Past. Ass. 
Judith Junker-Anker
19 Uhr, Wortgottesdienst, Spitalskirche

Pfarrgemeinderatswahl 18./19.3.2017: Möglichkeiten zur Stimmabgabe für 
den Pfarrgemeinderat der Pfarre Maria Himmelfahrt: Spitalskirche: Sa, 18.3., 19 Uhr; 

Pfarrkirche: So 19.3., 9.30 Uhr; Franziskaner: So, 19.3., 8.30 Uhr und 18 Uhr
(jeweils 15 Minuten vor dem Gottesdienst und im Anschluss nach Bedarf)

Evangelisches Gemeinde-
zentrum Schwaz
In den Räumen des evangelischen Gemein-
dezentrums in der Passage von der Franz-
Josef-Straße 7 zur Wopfnerstraße trifft sich 
freitags alle 2 Wochenum 18.30 Uhr der 
Bibelkreis für junge Menschen (Teenies ab 
13 und junge Erwachsene). Mehr Infos auf: 
www.jajesus.at

Die Evangelische Kirche umfasst ca. 1.150 
Gemeindemit glieder im Zillertal, Achental 
und Inntal von Wiesing bis Baumkirchen. 
Gottesdienste und viele aktuelle Informati-
onen unter www.evangelisch-jenbach.at

> Regelmäßiger Freiwilligentreff zum 
Austausch. Die Treffen für den Bezirk 
Schwaz finden jeden 2. Montag im Mo-
nat statt, in der Bezirkshauptmannschaft 
Schwaz, Franz-Josef-Straße 25, Raum A 
009, Tiefparterre. Nächster Freiwilligen-
treff Mo, 13. März 2017, 17-19 Uhr
> Interkulturelles Frauencafé. Frauen 
mit und ohne Fluchthintergrund sind will-
kommen. Wer eine Patenschaft plant oder 
eine Patin kennen lernen möchte - alle 
interessierten Frauen sind willkommen! 
jeden 3. Donnerstag im Monat im Muse-
um der Völker, St. Martin 16. Nächster 
Termin Do, 16. März 2017, 9-12 Uhr.

> Freiwilligentag Tirol am 17. März 
2017. Im Bezirk Schwaz sind 5 Projekte 
geplant. Die Themen werden je nach 
Wünschen, Bedarf und aktuellen Anläs-
sen kurzfristig gewählt - es gibt Vorträge, 
Fortbildungen und Austausch. 

Für Anmeldungen, Fragen und Informa-
tion zu Kursen und Angeboten des Frei-
willigenzentrums Bezirk Schwaz steht 
Mag. Sabina Seeber, Tel. 05242/6931 
805830 oder 0650/5105072, per mail un-
ter bezirkschwaz@freiwillige-tirol.at zur 
Verfügung.

www.freiwillige-tirol.at

Freiwilligenzentrum 
Frauencafé im Museum der Völker.
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Gemeinschaft

Marienheim Schwaz 
20 Jahre Verbunden sein

Am 3. März lädt das Marienheim zum Tag der offenen Tür. 

Am 1. März 
1997 öff-

nete das von der 
Stadt Schwaz 
adaptierte Ma-
rienheim seine 
Pforten, Bürger-
meister Dir. Hu-
bert Danzl über-
gab das Haus 

feierlich seiner Bestimmung. Das Gebäu-
de ist über 400 Jahre alt und kann viele 
Geschichten erzählen: Von geselligen 

Runden im Wirtshaus „Zum Schiff“, 
vom Altersheim der Pfarre Maria Him-
melfahrt, das 1876 dort untergebracht 
wurde, von beschwingten Melodien, die 
die Mauern der einquartierten Musik-
schule von 1985 bis 1993 durchfluteten 
bis zu den Geschichten, die das Leben 
der heutigen Bewohner schreibt.

Für eine „Wahrnehmende Pflege und Be-
treuung“ sorgt seit Beginn Pflegedienst-
leiterin DGKS Edith Burmester mit ih-
rem engagierten Team. 

Lebenswert-Vorträge
Regional-Altenwohnheim, Marienheim 
und Sprengel Schwaz laden herzlich 
ein zu den nächsten Vorträgen aus der 
Reihe „lebensWert“ – aktiv und gesund 
leben. Mit freundlicher Unterstützung 
der Dr.-Walter-Waizer-Stiftung.

JA zum Leben trotz Demenz, Mi, 
22.2.2017, 19 Uhr, Regional-Alten-
wohnheim
Referentin: Helga Rohra, 
Buchautorin und Betrof-
fene. Die Referentin hat 
vor ca. 8 Jahren selbst 
die Diagnose Demenz 
erhalten und wird ihr 
neues Buch „JA zum Leben trotz De-
menz“ vorstellen, in dem sie ihren Weg 
nach der Diagnose und den Alltag heu-
te beschreibt - wie sie Vorträge hält und 
ihren Alltag meistert. Ein Vortragsabend 
mit Frage– und Diskussionsmöglichkeit. 
2014 wurde Helga Rohra mit dem Deut-
schen Engagementpreis ausgezeichnet 
und 2015 zur Botschafterin für interna-
tionales Engagement ernannt.

Online Gesundheit, Di, 21.3.2017, 
19.30 Uhr, SZentrum, Knappensaal
Referentin: Univ.-Ass. 
Dr. Petra Missomelius, 
Medienwissenschaft-
lerin und Medienpäd-
agogin. Patienten von 
heute konsultieren zu-
erst einmal das Internet. Was ist sinnvoll 
und was qualitativ fragwürdig? Welche 
Quellen sind zuverlässig? Vor– und 
Nachteile von Eigendiagnosen.

Gesunder Lebensstil als 
Prävention und Therapie
Di, 7. März 2017, 19 Uhr, 
mit Primar Dr. Hannes 
Gänzer, Bezirkskranken-
haus Schwaz, Lichthalle 
des Bezirkskrankhauses 
Schwaz.
Interessierte können 
sich zu medizinischen Themen infor-
mieren und mit ExpertInnen des Kran-
kenhauses ins Gespräch kommen. Der 
Eintritt frei. Foto: BKH Schwaz/Hitthaler

Am 3. März 2017 wird das 20-Jahr-Jubiläum gefeiert. Beim „Tag der offenen 
Tür“ von 14.30 bis 17 Uhr freut sich das Team des Marienheims auf Besuch. 
Für Unterhaltung und Stimmung sorgt als besonderer Gast Harry Prünster!




